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für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen

VOLKSTRAUERTAGE 2024 IM MARKT EGGOLSHEIM

Anlässlich des Volkstrauertages 2024 finden folgende Gedenkstunden statt:

Unterstürmig: Mittwoch 06.11.2024 – 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Schuster
 anschließend Totenehrung am Ehrenmal 

Drosendorf: Samstag, 09.11.2024 – 17:00 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Schuster 
 anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal

Weigelshofen: Mittwoch, 13.11.2024 – 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Schuster
 anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal

Neuses: Donnerstag, 14.11.2024 – 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Schuster
 anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal

Drügendorf: Samstag, 16.11.2024 – 17:00 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Schuster
 anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal

Bammersdorf: Samstag, 16.11.2024 – 18:30 Uhr Vorabendmesse auf der Jägersburg mit Pfarrer Schuster
 anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal

Eggolsheim: Sonntag, 17.11.2024 – 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Pfarrer Schuster
 anschließend ca. 10:30 Uhr ökumenische Totenehrung am Ehrenmal

Kauernhofen: Mittwoch, 20.11.2024 – 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Schuster
 anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal

Tiefenstürmig: Donnerstag, 21.11.2024 – 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Schuster
 anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal

Die gesamte Bevölkerung, insbesondere die Vereine und Verbände mit ihren Fahnenabordnungen, 
sind zu den einzelnen Gedenkstunden in der Marktgemeinde freundlichst eingeladen.
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Sitzungstermine
Dienstag, den 12. November 2024, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Dienstag, den 22. Oktober 2024, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den Par-
teiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich.
Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele Dinge 
abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die Bearbei-
tungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

Rathaus geschlossen!
Am 28. Oktober 2024 bleibt das Rathaus am Nachmittag geschlossen. Sie 
erreichen uns an diesem Tag bis 12.00 Uhr. Wir bitten um Verständnis!

1- ÄNDERUNG UND -ERWEITERUNG
BEBAUUNGS- UND GRÜNORDNUNGSPLAN „SCHOTTWIESEN 
OSTMARKT EGGOLSHEIM, LKR. FORCHHEIM
Bekanntmachung über das In-Kraft-Treten des Bebauungsplanes nach § 
10 Abs. 3 BauGB

Der Marktgemeinderat von Eggolsheim hat mit Beschluss des 
Marktgemeinderates vom 24.09.2024 die 1. Änderung und -Erwei-
terung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Schottwiesen Ost“ 
in Eggolsheim gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. Dieser 
Plan bedurfte keiner Genehmigung. 
Der vorgenannte Plan liegt samt Begründung nach § 10 Abs. 3 
BauGB ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus des 
Marktes Eggolsheim, Hauptstraße 27, 91330 Eggolsheim, Bauamt, 
Zimmer 110, während der Dienststunden, (Vormittags: Montag bis 
Freitag von 8.00 h bis 12.00 h, Nachmittags: Montag bis Mittwoch 
von 14.00 h bis 16.00 h und Donnerstag von 14.00 h bis 18.00 h) 
öffentlich aus und kann dort eingesehen werden.
Die Planunterlagen stehen auch online/digital auf der Homepage 
des Marktes Eggolsheim www.eggolsheim.de/bauleitplaene zur Ein-
sichtnahme zur Verfügung.
Zusätzlich sind die vorgenannten Unterlagen auch im Geoportal 
Bayern unter folgendem Link online/digital einsehbar/zugänglich:
https://www.geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal
Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-

che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 
214 Absatz 2a beachtlich sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Ver-
mögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Eggolsheim, 14.10.2024
Claus Schwarzmann
1. Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Eggolsheim I – Bögen 1 bis 3
Einladung zur Jagdversammlung
Am Donnerstag, den 31.10.2024 findet um 19.00 Uhr in der Egger-
bach-Halle in Eggolsheim die nichtöffentliche Sitzung der Jagdge-
nossenschaft Eggolsheim I – Bögen 1 bis 3 statt. Hierzu lädt der 
Notvorstand, 1. Bürgermeister Claus Schwarzmann, herzlich ein.
Die Tagesordnung besteht aus folgenden Punkten:
1. Begrüßung
2. Verlesung des Kassenberichtes und der letzten Protokolle
3. Wahl einer Jagdvorstandschaft, eines Schriftführers, eines Kas-

siers sowie zweier Rechnungsprüfer
4. Verwendung Jagdpachtschilling
5. Sonstiges
Eingetretene Besitzänderungen an der jagdbaren Fläche, die eine 
Änderung im Jagdkataster notwendig machen, sind mindestens einen 
Tag vor der Versammlung dem Jagdvorsteher durch entsprechenden 
Nachweis bekannt zu geben.
Claus Schwarzmann, 1. Bürgermeister

Die Zeit für notwendige Hecken- und
Feldgehölzpflege ist jetzt!
Hecken und Feldgehölze stellen einen wichtigen Lebensraum für eine 
Vielzahl an Tier- und Pflanzenarten dar. Die ökologische Bedeutung 
der Hecken liegt vor allem in ihrer Eignung als Brut-, Nahrungs- und 
Aufenthaltsort für kleine Säugetiere, Vögel und Insekten. Gleichzei-
tig dienen Sie dem Wind- und Erosionsschutz. Sie sind ein zentrales 
Element unseres einzigartigen und kleinteiligen Landschaftsbildes.
Zum Schutz dieser wichtigen Funktionen gibt es klare Vorschriften in 
den Naturschutzgesetzen. Nach Artikel 16 Bayerisches Naturschutz-
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gesetz (BayNatSchG) ist es verboten, in der freien Natur Hecken, 
lebende Zäune, Feldgehölze oder - gebüsche einschließlich Uferge-
hölze oder - gebüsche zu roden, abzuschneiden, zu fällen oder auf 
sonstige Weise erheblich zu beeinträchtigen. Dieses Verbot gilt nicht 
für die ordnungsgemäße schonende Nutzung und Pflege im Zeitraum 
vom 1. Oktober bis 28. Februar, die den Bestand erhält. Außerdem 
ist ganzjährig ein schonender Form- und Pflegeschnitt zur Beseiti-
gung des Zuwachses erlaubt sowie Maßnahmen, die zur Gewähr-
leistung der Verkehrssicherheit öffentlicher Verkehrswege oder der 
öffentlich-rechtlichen Verpflichtung zur Unterhaltung der Gewässer 
erforderlich sind.

Dorferneuerung Neuses a. d. Regnitz - Markt Eggolsheim, Landkreis Forchheim

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG -, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 
und 5 Abs. 4 Satz 1 des Geset¬zes zur Ausführung des FlurbG - AGFlurbG -)

Bekanntmachung und Ladung
Die ursprünglich für den 17.06.2024 vorgesehene Teilnehmerversammlung zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft Neuses 
a.d. Regnitz wurde krankheitsbedingt kurzfristig abgesagt. Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Neuses a. d. Regnitz gehörenden 
Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten werden hiermit erneut zur Teilnehmerversammlung geladen.
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken statt am:

Montag, 18.11.2024, um 19.00 Uhr
Ort: Alte Schule, Bamberger Str. 50, 91330 Eggolsheim - Neuses a.d. R.

Tagesordnung:
• Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft und des Wahlverfahrens

• Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter

• Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen.
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter auf je 
6 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 12 Personen wählen. Sie 
werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Erbbaube-
rechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als 
ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigentümer sind nur stimmberechtigt, wenn von allen abwesenden Miteigentümern eine schriftliche 
Vollmacht vorliegt. Wenn Ehepartner gemeinschaftliches Eigentum haben, brauchen diese ebenfalls eine schriftliche Vollmacht des abwe-
senden Ehepartners. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl ausgeschlossen 
werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht vorzulegen. Zu 
beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn 
er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher zweckmäßig 
eine Person bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevoll-
mächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, 06.08.2024,
gez. Georg Karl, Baurat

In der Praxis bedeutet dies, dass bis Ende Februar der geeignete 
Zeitpunkt ist, um notwendige Maßnahmen in der freien Natur durch-
zuführen. Notwendig ist die Pflege dann, wenn die Hecke oder das 
Feldgehölz überaltern und diese dadurch verkahlen bzw. von innen 
heraus lückig werden. Je nach Wüchsigkeit der Gehölze empfiehlt 
sich alle 10 bis 25 Jahre ein Rückschnitt im Winterhalbjahr. Da 
Hecken einen unverzichtbaren Lebensraum für eine große Anzahl 
von wildlebenden Tieren darstellen, sollten die Pflegeeingriffe 
abschnittsweise in Zeitabständen von einigen Jahren durchgeführt 
werden. Je Abschnitt ist jeweils nur ein Drittel der Hecke auf Stock 
zu setzen. Der Abstand der Schnittkante zur Bodenoberfläche sollte 
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mindestens 20 bis 30 cm betragen, damit ein rascher Wiederaustrieb 
sichergestellt ist. 
In der Pflegepraxis ist darauf zu achten, Geräte auszuwählen, die 
einen glatten Schnitt erzeugen, wie zum Beispiel (Motor-)Säge, 
handgeführte Geräte oder Lichtraumprofilschneider. Ungeeignet 
hingegen sind beispielsweise hydraulisch angetriebene Schlegler/
Mulchköpfe, mit denen die Gehölze nicht geschnitten, sondern abge-
schlagen werden. Ebenso ungeeignet sind maschinelle Rückschnitte 
mit dem Fällkopf, der mit hydraulisch angetriebener Einblattkreis-
säge oder Einblattkettenkreissäge zum Ausschneiden von Gehölzen 
verwendet wird. Die Verwendung dieser Geräte steht nicht im Ein-
klang mit dem BayNatschG und ist deshalb verboten. Des Weiteren 
wird darauf hingewiesen, dass die vollständige Rodung von Hecken 
und Feldgehölzen in der freien Natur grundsätzlich verboten ist. 
Empfänger von Agrarzahlungen müssen zudem die entsprechende 
Regelung der Konditionalität für Hecken und Feldgehölze beachten. 
Verstöße dagegen führen in der Regel zu Sanktionen.

Für Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in pri-
vaten Gärten ist ebenfalls von Anfang Oktober bis Ende Februar 
die passende Zeit für schonende Pflegemaßnahmen. Denn auch in 
diesen Bereichen ist es nach § 39 Absatz 5 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) verboten, diese vom 1. März bis 30. September abzu-
schneiden, auf Stock zu setzen oder zu beseitigen. Wir empfehlen 
diese Regelung auch entsprechend für Bäume im eigenen Garten 
anzuwenden. 

Neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen für Gehölzschnitte 
können durch kommunale Verordnungen und Bebauungspläne wei-
tere Einschränkungen hinsichtlich des Schutzes und der Beseitigung 
bestehen. Nähere Informationen zu diesem Thema können bei den 
zuständigen Gemeinden, Märkten und Städten in Erfahrung gebracht 
werden.

Unabhängig davon gelten bei sämtlichen Gehölzarbeiten oder Fäl-
lungen, egal ob in der freien Natur, im eigenen Garten, im Wald oder 
auf öffentlichen Grünflächen, in jedem Fall die artenschutzrechtli-
chen Vorschriften. Insbesondere ist dabei auch zum jetzigen Zeit-
punkt darauf zu achten, dass Arbeiten an Gehölzen verboten sind, 
wenn diese aktuell oder regelmäßig als Fortpflanzungs- oder Ruhe-
stätten von Tieren jeglicher Art genutzt werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage
www.lra-fo.de/naturschutz sowie von den dort unter der Rubrik 
‘Hecken und Feldgehölze‘ genannten Ansprechpartnern.
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§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft.

Eckental, den 04.04.2024

Zweckverband zur Wasserversorgung

der Schwabachgruppe

gez.

Ilse Dölle

Verbandsvorsitzende

Die vorstehende Haushaltssatzung 2024 wurde mit Schreiben des 
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt vom 19.03.2024, Az. 20-941-
572722, rechtsaufsichtlich genehmigt.

Gemäß Art. 40 Abs. 1 Satz 1 KommZG i.V.m. Art. 65 Abs. 3 GO 
und Art. 24 Abs. 1 KommZG wird die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2024 hiermit amtlich bekanntgemacht. Die Haus-
haltssatzung und der Haushaltsplan liegen während des ganzen Jah-
res in der Gemeindeverwaltung im Rathaus Eschenau, Rathausplatz 
1, 90542 Eckental, während der allgemeinen Geschäftsstunden öf-
fentlich zur Einsicht auf.

2.

Flurneuordnung und Dorferneuerung Niedermirsberg

Stadt Ebermannstadt, Landkreis Forchheim

Änderung von Gemeindegrenzen, § 58 Abs. 2 FlurbG

Gemäß § 58 Abs. 2 und §§ 61, 63 FlurbG treten mit der Anordnung 
der Ausführung des Flurbereinigungsplanes im Flurbereinigungs-
verfahren Niedermirsberg mit Wirkung vom 01.06.2024 nachste-
hende Änderungen der Gemeindegrenzen ein.

1. Es werden

ausgegliedert  Fläche (ha) und eingegliedert
aus der Gemeinde  in die Gemeinde 

Stadt Ebermannstadt  0,14 28  Markt Eggolsheim

Hiernach ergibt sich

für das Gemeindegebiet eine Flächen- eine Flächen-
  mehrung von (ha) minderung von 
   (ha)

Stadt Ebermannstadt  0,1428
Markt Eggolsheim 0,1428

Die umgegliederten Flurstücke sind unbebaut und unbewohnt. Sie 
sind im Einzelnen in der Gemeindegrenzänderungskarte nebst Flä-
chenverzeichnis zur Gemeindegrenzänderung ausgewiesen, die am 
Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Bamberg ver-
wahrt werden.

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Bamberg, 23.04.2024

Endreß
Techn. Amtsrat

3.

Landratsamt Forchheim
-Dienststelle Ebermannstadt-
Fachbereich Wasserrecht
Az.: 42-6410-12/24

Vollzug der Wassergesetze und des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG); 

Genehmigungsverfahren gemäß § 68 WHG für den Gewässer-
ausbau Bachverlegung im Rahmen eines Neubaus eines Ein-
familienhauses auf Flur-Nr. 61/52, Gemarkung Gaiganz, Ge-
meinde Effeltrich durch Frau Ann-Kathrin Meister und Herrn 
Stefan Loos, Nordhang 2, 91301 Forchheim

Bekanntmachung

gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 UVPG

Frau Ann-Kathrin Meister und Herr Stefan Loos beantragten mit 
Einreichung der Genehmigungsplanung vom Januar 2024 die was-
serrechtliche Genehmigung für die 

o. g. Maßnahme.

Für den geplanten Gewässerausbau ist gemäß Ziffer 13.18.1 der 
Anlage 1 des UVPG eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles 
vorgeschrieben.

Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens war nach § 7 Abs. 1 
UVPG auf Grund überschlägiger Prüfung unter Berücksichtigung 
der in Anlage 3 UVPG genannten Kriterien festzustellen, ob das 
Vorhaben erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen haben kann. 
Ebenso war zu berücksichtigen, inwieweit Umweltauswirkungen 
durch die vom Träger des Vorhabens vorgesehenen Vermeidungs- 
und Verminderungs-maßnahmen offensichtlich ausgeschlossen 
werden (Anlage 2 UVPG) oder inwieweit Prüfwerte für Größe oder 
Leistung, die die Vorprüfung eröffnen, überschritten werden. Im 
vorliegenden Fall wäre dann eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
durchzuführen.

Die Vorprüfung hat ergeben, dass eine Umweltverträglichkeitsprü-
fung nicht erforderlich ist, weil mit der beabsichtigten Umgestal-
tungsmaßnahme aufgrund der Kleinräumigkeit keine erheblichen 
nachteiligen Auswirkungen auf die genannten Prüfkriterien er-
sichtlich sind. Dieser Einschätzung haben sich die Fachbehörden in 
ihren Stellungnahmen angeschlossen.

Im Zuge der Errichtung eines Einfamilienhauses mit Nebengebäu-
de (Garage) auf der Flur-Nr. 61/62 der Gemarkung Gaiganz, soll 
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Vorhaben erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen haben kann. 
Ebenso war zu berücksichtigen, inwieweit Umweltauswirkungen 
durch die vom Träger des Vorhabens vorgesehenen Vermeidungs- 
und Verminderungs-maßnahmen offensichtlich ausgeschlossen 
werden (Anlage 2 UVPG) oder inwieweit Prüfwerte für Größe oder 
Leistung, die die Vorprüfung eröffnen, überschritten werden. Im 
vorliegenden Fall wäre dann eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
durchzuführen.

Die Vorprüfung hat ergeben, dass eine Umweltverträglichkeitsprü-
fung nicht erforderlich ist, weil mit der beabsichtigten Umgestal-
tungsmaßnahme aufgrund der Kleinräumigkeit keine erheblichen 
nachteiligen Auswirkungen auf die genannten Prüfkriterien er-
sichtlich sind. Dieser Einschätzung haben sich die Fachbehörden in 
ihren Stellungnahmen angeschlossen.

Im Zuge der Errichtung eines Einfamilienhauses mit Nebengebäu-
de (Garage) auf der Flur-Nr. 61/62 der Gemarkung Gaiganz, soll 

EGGOLSHEIM und der Ortsteil Rettern

feiert Kirchweih
vom Freitag, 25. bis Dienstag, 29. Oktober 2024

mit Jahrmarktbetrieb. Wir wünschen gutes Gelingen und
frohe, vergnügte Stunden an den Kirchweihtagen.

Die gesamte Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

DIE MARKTGEMEINDE

ca. 15.00 Uhr  Baumaufstellen vor dem Gasthof Schwarzes Kreuz
ab 19.00 Uhr Einlass im Festzelt    ab 21.30 Uhr  Livemusik

Sonntag, 27. 10. ca.13.00 Uhr  Abmarsch der Kirchweihburschen am Dorftreff 
zum Abholen der Tanzpartnerinnen

ca. 15.00 Uhr Bätzenaustanzen im Festzelt     ab 18.00 Uhr  Livemusik
Montag, 28. 10. ca. 15.00 Uhr Der Bürgermeister lädt Kinder und Jugendliche zum „Kütschlafoan“ ein 

ab 19.30 Uhr Bätzenaustanzen 2.0 der „Älteren“, anschl. Kerwaausklang mit Livemusik 
Dienstag, 29. 10.  Familiennachmittag, verbilligte Fahrpreise bei den Fahrgeschäften

KIRCHWEIHPROGRAMM:
Freitag, 25. 10.  ab 19.00 Uhr Einlass zum Kirchweihauftakt im Festzelt     ab 21.30 Uhr  Livemusik
Samstag, 26. 10. ab 14.00 Uhr  Abmarsch zum Baumaufstellen in Begleitung der Traktor-Freunde
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AMTLICHE NACHRICHTEN

Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Donnerstag, 31. Oktober 2024
Redaktionsschluss am Donnerstag, 24. Oktober 2024, 18:00 Uhr

Freitag, 15. November 2024
Redaktionsschluss am Donnerstag, 07. November 2024, 18:00Uhr

BÜRGERVERSAMMLUNGEN 2024

ORTSTEIL WOCHENTAG DATUM - UHRZEIT VERANSTALTUNGSORT

Tiefenstürmig Mittwoch 23.10.2024 - 19:00 Uhr Schützenheim

Drügendorf Donnerstag 24.10.2024 - 19:00 Uhr Gasthaus Kohlmann

Bammersdorf Montag 04.11.2024 - 19:00 Uhr Saal Gemeinschaftsgebäude

Götzendorf Dienstag 05.11.2024 - 19:00 Uhr Schützenheim

Weigelshofen Mittwoch 06.11.2024 - 19:00 Uhr Gasthaus Pfister

Kauernhofen Montag 11.11.2024 - 19:00 Uhr Feuerwehrhaus

Drosendorf Dienstag 12.11.2024 - 19:00 Uhr Landgasthof Zehner

 

GEMEINDELEBEN

Black Pavilion Party
Die schwarze Benefizveranstaltung auf Schloss Jägersburg bei Forchheim
25. - 27.10.2024 - all kinds of dark music - (Eintritt frei)
Diese Benefizveranstaltung zugunsten des Gnadenhof fränkische 
Schweiz e.V., findet dieses Jahr zum ersten mal in dieser Form statt. 
Es erwartet Sie neben einem Mittelalterlager im Schlosshof und 
einem "Dark Market" im Schloss, noch viel mehr rund um die 
Jägersburg.
Schwerpunkt der Musik-Acts und DJ´s sind sicherlich die Bereiche 
80er; Depesche Mode, Wave, Dark Wave, Gothic und EBM. Mit über 
14 Künstlern ist hier sicherlich für Jeden Geschmack etwas dabei. 
Weiterhin gibt es auch Ausstellungen und Vernissagen sowie eine 
Modenschau der Künstlerin Andrea Stern am Samstag. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich ausreichend gesorgt. 
Der gesamte Reinerlös kommt dem Gnadenhof fränkische Schweiz 
e.V. zugute. 
Der Eintritt ist an allen Tagen frei.
Mehr Infos und das ganze Programm finden Sie unter www.black-
pavilion.de

BÜCHEREI ST. MARTIN

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag  15:00 bis 16:30 Uhr
Dienstag   09:30 bis 10:30 Uhr
Donnerstag  17:00 bis 18:30 Uhr
Sonntag  10:00 bis 12:00 Uhr
 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Weihnachtsbäume für unseren Adventsmarkt gesucht

Der Markt Eggolsheim benötigt für den Adventsmarkt, der am 
30. November und 1. Dezember 2024 stattfindet, wieder Christ-
bäume.

Bitte melden Sie sich bei unserem Bauhofleiter, Herrn Daniel 
Simmerlein, unter simmerlein@eggolsheim.de oder 
09545/444-401. Besten Dank für Ihre Unterstützung!

Erwachsenenbildung 
Pfarrei St. Bartholomäus, Buttenheim 
mit der Kuratie St. Nikolaus Gunzendorf 

 

 
Herzliche Einladung 

zur KEB‐Veranstaltung am 

 Mittwoch, 06.11.2024, um 19.30 Uhr, 
 im Feuerwehrhaus Buttenheim, großer Sitzungssaal 

  
 
Herr Wolfgang Rössler aus Altendorf, Kreisheimatpfleger im Landkreis Bamberg, referiert 
zu folgendem Thema: 
 

VVoonn  ddeenn  SSttiieebbaarr  zzuu  ddeenn  vvoonn  SSeeeeffrriieedd    
--  HHeerrrrsscchhaaffttsswweecchhsseell  iinn  BBuutttteennhheeiimm  

  
Über  450  Jahre  war  das  angesehene  Adelsgeschlecht  der  Stiebar  von  Buttenheim  in 
verschiedenen  Orten  Frankens  begütert,  so  auch  in  Pretzfeld,  Aisch,  Gunzendorf  und 
Sassanfahrt.  Nach  dem  Tode  des  letzten  Stiebar  1762  gelangte  durch  die  Heirat  seiner 
Tochter ein Teil des Besitzes an die aus Mittelfranken stammenden von Seefried. 
 
Zu  dieser  Veranstaltung  bieten  wir  einen  kostenlosen  Abhol‐  und  Rückfahrdienst  mit  dem 
Bürgermobil der Gemeinde Buttenheim an.  
Treffpunkt zur Abfahrt ist jeweils an der Kirche/Kapelle. 
   
Abholzeit ca. 
Tiefenhöchstadt  ‐ 18:35 Uhr / Frankendorf (Alte Schule) ‐ 18:40 Uhr  
Stackendorf   ‐ 18:45 Uhr / Gunzendorf   ‐ 18:50 Uhr 
Dreuschendorf   ‐ 18:55 Uhr / Ketschendorf  ‐ 19:00 Uhr 
Altendorf  ‐ 19:15 Uhr 
 
Die Rückfahrt erfolgt ca. 15 Min. nach Ende der Veranstaltung. 
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Faulenzer Eggolsheim e.V.
Hauptstraße 26, 91330 Eggolsheim

Kerwa in

25.10.24 - 28.10.24
im beheizten Festzelt

Fr.

Sa.

So.

Mo.

VVK 5€
AK 7€

VVK 5€
AK 7€

Eintritt 
Frei!

Eintritt 
Frei!

EGGOLSHEIM

JUGENDSCHUTZKONTROLLE!

ab 14.00 Uhr

ca. 15.00Uhr

Einlass 19 Uhr 
Start 21.30 Uhr

Abmarsch zum Baumaufstellen in Begleitung der 
Traktor-Freunde Eggolsheim

Baumaufstellen vor dem Gasthof Schwarzes Kreuz

Einlass 19 Uhr 
Start 21.30 Uhr

Kirchweihauftakt im Festzelt mit

ab 11.30 Uhr

ab 14.00 Uhr

ca. 15.00 Uhr

ab 18.00 Uhr

Warmer Mittagstisch mit

ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit „Holzphobie“

Kaffee und Kuchen

Bätzenaustanzen im Festzelt
mit dem Musikverein Eggolsheim

ab 19.00 Uhr Kirchweihausklang im Festzelt mit
ab 19.30 Uhr

ab 10.00 Uhr

ab 11.30 Uhr
Bätzenaustanzen 2.0 der „Älteren“

Frühschoppen mit „Holzphobie“
Warmer Mittagstisch mit  Vorbestellungen bei Erwin Roppelt  

unter roppelt.erwin@gmx.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

der Auftakt der Bürgerversammlungen war mit 120 Teilnehmern in der Eggerbachhalle sehr gut besucht. Offensichtlich 
interessieren sich viele Menschen für die gemeindlichen Themen. Dafür bin ich sehr dankbar. Die Beiträge aus der 
Bürgerschaft waren respektvoll und konstruktiv. Darüber freue ich mich. Leider waren wieder große inhaltliche Fehler 
in der Berichterstattung der NN, die ich nicht ständig im Nachhinein verbessern kann. Ich empfehle zur Information 
deshalb die Präsentation auf unserer neuen Homepage. Da stimmt gesichert alles. Nach den Herbstferien geht es am 4.11. 
in Bammersdorf, am 5.11. in Götzendorf und am 6.11. in Weigelshofen weiter. Kommen Sie bitte weiterhin in möglichst 
großer Zahl zu den Versammlungen.

In den letzten Wochen ist einmal mehr die Sonderstellung unserer Marktgemeinde im Hinblick auf die sportliche Vielfalt 
und die sportlichen Leistungen aufgefallen. Ob Basketball, Sportakrobatik, Tischtennis, Kegeln, Volleyball, Tennis, 
Schießsport, Karate und mehr, wir sind in vielen Bereichen auf Spitzenniveau: Bundesliga, Regionalliga, Bayernliga, 
Landesliga, überall sind Eggolsheimer und Mannschaften aus den Außenorten vertreten. Dahinter stehen ganz viele aktive 
Sportler und Funktionäre, die sich engagieren und ihre Freizeit sinnvoll gestalten. Für mich als Bürgermeister ist das eine 
Freude und auch eine gewisse Genugtuung. Schließlich haben wir politisch Verantwortlichen mit den vielen geförderten 
Sportanlagen für die entsprechenden Möglichkeiten gesorgt. Und wir machen damit ganz aktuell am Sportgelände weiter. 
Wie sehr das nach außen strahlt, das habe ich letzte Woche wieder beim Bürgermeisterseminar gehört. Viele Kolleginnen 
und Kollegen aus dem Landkreis sprechen mit großer Anerkennung von der Sporthochburg Eggolsheim. Darauf dürfen 
wir alle und insbesondere die vielen Ehrenamtlichen schon ein wenig stolz sein.

Erwähnen will ich heute an dieser Stelle auch einmal die vielen wertvollen Aktivitäten unserer Jugend- und 
Seniorenreferentin Teresa Borek. Allein der hervorragende Seniorenausflug und die vielen Angebote in den nächsten 
Wochen sprechen für sich. So geht es in der Aktion „Codeweek 2024“ um das Erlernen digitaler Kompetenzen für Kinder 
und Jugendliche in der Bücherei am 20.10. und am 23.10. mit Anmeldung im Faulenzer. Am 7.11. gibt es wieder ein 
Erklärcafé von Jüngeren für Ältere und umgekehrt, also Handyhilfe und Stricken lernen gehören zusammen. In unserem 
Herbstferienprogramm stehen die Themen Demokratie und Zivilcourage im Vordergrund. Anmeldung ist ab sofort möglich. 
Am 29.10. laden wir ein zum Seniorencafé und zu einem wichtigen Bürgerdialog mit dem Thema Quartiersmanagement. 
Und am 16.11. gibt es wieder einen Tanztreff für Jung und Alt mit Berthold Brütting in unserem Veranstaltungssaal der 
Eggerbach-Halle. Näheres zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie und findet Ihr in den Ausgaben der Gemeindezeitung, 
auf der Homepage und der App, in den Tageszeitungen und über andere Kanäle. Wer noch mehr wissen will, wendet sich 
gerne an Teresa Borek unter borek@eggolsheim.de.

Abschließend wünsche ich allen Aktiven bei der Eggolsheimer Kerwa gutes Gelingen und schönes Wetter. Freuen wir uns 
auf den Abschluss der Kerwafeste, auf die Ausstellermeile in der Hartmannstraße, das Baumaufstellen am Ehrenmal und 
auf die Rückkehr des Kerwazeltes an den Schwedengraben.

Herzlich
Ihr und Euer

PS:
Besonders schön ist die Tatsache, dass unsere Gaststätte am Edeka-Markt, die unserer GWE gehört, einen neuen Pächter 
mit einem schönen Angebot hat. Am vergangenen Montag wurde eröffnet unter dem Namen „Da Aurélio“. Ich wünsche 
viele Gäste und viel Glück in Eggolsheim. Unserer scheidenden griechischen Wirtin Maria danke ich für die vielen Jahre 
der Gastfreundschaft in ihrem Lokal.

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
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Theatergruppe Hirschaid
 „Eine himmlische Beförderung“ so heißt 
die turbulente Komödie, in der der Teufel, 
genauso wie der tollpatschige Engel um 
ihre Beförderung kämpfen und damit viel 
Verwirrung bei den Hochzeitsvorbereitun-
gen im Hause Weismann sorgen. Auch die 
Eltern, Schwiegereltern und die Nachbarn 
sowie die Trauzeugen tragen ihren Teil dazu 
bei. Werden die irdischen Paare zueinander 
finden oder wird die Hochzeit ein teuflisches 
Fiasko? Bekommen die beiden übernatürli-
chen Wesen ihre Hörnchen und Flügelchen? 
Oder kommt es ganz anders? Lassen Sie sich 
überraschen!

DIE TERMINE:
Freitag       08.11.2024 19.30 Uhr
Samstag     09.11.2024 19.30 Uhr
Sonntag      10.11.2024 17.00 Uhr
Samstag      16.11.2024 19.30 Uhr
Sonntag……17.11.2024 17.00 Uhr
Die Aufführungen finden in der Jahnhalle 
Hirschaid (am Georg Kügel-Ring) statt.
Der Vorverkauf der Platzkarten findet 
am Herbstmarkt (20.10.2024) und über 
das Einkaufszentrum Regnitzau ( tel. 
09543/442972) statt.
Abendkasse ebenfalls möglich 
Eintritt 10 €

Wir freuen uns auf euren Besuch

Informationsabend für die Qualifizie-
rung zum*zur Hospizbegleiter*in

Dwer Hospizverein für den Landkreis Forch-
heim e.V. begleitet schwerstkranke und 
sterbende Menschen und deren Angehörige 
zuhause, in den Pflegeeinrichtungen und den 
Krankenhäusern im Landkreis Forchheim. 
Wir sind als Gesprächspartner und zur Ent-
lastung in schwierigen Situationen da. Wir 
sind Begleiterinnen und Begleiter auf dem 
letzten Weg. Unsere Ehrenamtlichen leisten 
einen unschätzbaren Dienst.

Wer ehrenamtlich schwerstkranke und ster-
bende Menschen begleiten möchte, sollte 
sich mit Tod und Sterben auseinandergesetzt 
haben. Er sollte Fähigkeiten im Umgang mit 
Sterben, Tod und Trauer erworben haben. 
Darauf bereiten wir unserem Qualifizie-
rungskurs zum*zur Hospizbegleiter*in, der 
am 18. Januar 2025 beginnen wird, intensiv 
vor. Möchten Sie mehr darüber erfahren?
Wir bieten zwei Informationsabende an:

Mittwoch, 23. Oktober 2024 um 19.00 Uhr 
und
Mittwoch, 27. November 2024 um 19.00 
Uhr
 
im Café Bellini (im Erdgeschoss des Senio-
renzentrums Fränkische Schweiz der Diako-
nie, Bahnhofstr. 14, 91320 Ebermannstadt).
 
Für nähere Informationen und Anmeldung 
wenden Sie sich bitte an unser Hospizbüro 
unter der Telefonnummer 09191 -702626 .
 
Anbei übersenden wir Ihnen noch unser 
Plakat zum Informationsabend unseres Qua-
lifizierungskurses mit der Bitte, dieses in 

Ihren Räumen auszuhängen und gerne auch 
an Ihre Netzwerke, Mitarbeiter, Familie, 
Bekannten und Interessierte weiterzuleiten. 
Vielen Dank.
Herzliche Grüße
Hospizverein für den Landkreis Forchheim 
e.V.
Birkenfelderstr. 27
91301 Forchheim
Tel. 09191 - 702626
E-Mail: info@hospizverein-forchheim.de
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Save the Date: TanzTreff im November!

Am 16. November 2024 lädt der TanzTreff zu einer besonderen gene-
rationsübergreifenden Veranstaltung ein. Ab 15 Uhr heißt es in der 
Eggerbach-Halle Eggolsheim „Tanzen für Alt und Jung“. Mit dabei 
ist Alleinunterhalter Berthold Brütting, der für die musikalische 
Unterhaltung sorgt und Standardtänze für alle Altersgruppen spielt. 
Ob Walzer oder Foxtrott – hier kommen alle Tanzbegeisterten auf 
ihre Kosten!
Merken Sie sich den Termin vor und freuen Sie sich auf einen 
schwungvollen Nachmittag voller Musik und Bewegung. Egal ob 
Anfängerin oder erfahrener Tänzerin, jeder ist herzlich willkommen!

SENIOREN

Termine des Seniorenbüros Forchheim

Termine Oktober 2024

Fr. 18.10. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Sa. 19.10. 09:30 Uhr Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz
   Bamberger Str. 51

Di. 22.10. 09:00 Uhr Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80
Di. 22.10. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi. 23.10. 09:30 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi. 23.10. 09:45 Uhr Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 
3 - 5
Mi. 23.10. 15:00 Uhr Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do. 24.10. 10:00 Uhr Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.  24.10. 10:00 Uhr Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do. 24.10. 14:30 Uhr Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr. 25.10. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Sa. 26.10. 09:30 Uhr Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz
   Bamberger Str. 51

Mi. 30.10 09:30 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi. 30.10. 09:45 Uhr Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bbger. Str. 3 - 5
Mi. 30.10. 15:00 Uhr Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do. 31.10. 10:00 Uhr PC/Internet-Sprechstunde im Treffpunkt Aktive Bürger
Do. 31.10. 10:00 Uhr Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do. 31.10. 14:30 Uhr Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Sa. 28.09. 09:30 Uhr Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz
   Bamberger Str. 51

Seniorencafé & Bürgerdialog in der Eggerbach-Halle
Der Markt Eggolsheim und seine Seniorenbeauftragten laden alle 
Bürgerinnen und Bürger der etwas reiferen Generation aus allen 
Ortsteilen des Marktes zum klassischen Seniorencafé im Veranstal-
tungssaal der Eggerbach-Halle ein.
Wir treffen uns am Dienstag, den 29. Oktober um 15:00 Uhr in der 
Eggerbach-Halle. Es wird viel Zeit für Kaffee, Kuchen und nette 
Gespräche geben. Zusätzlich soll hier aber auch ein besonderes 
Thema diskutiert werden:
Die meisten älteren Menschen möchten in ihrem eigenen Zuhause 
wohnen bleiben - auch bei Unterstützungs- oder Hilfebedarf – sowie 
weitestgehend selbstbestimmt und aktiv den Alltag gestalten. Im 
Hinblick auf die demographische Entwicklung und die Veränderung 
familiärer Strukturen steht der Markt Eggolsheim hier, wie viele 
andere Kommunen, vor einer großen Herausforderung: Wie kann 
sich die Gemeinde auf die künftigen Entwicklungen einstellen? 
Welche Gegebenheiten und Bedürfnisse sind zu berücksichtigen? 
Welche Chancen und Potentiale können aufgegriffen werden?
Dabei ist es uns wichtig, diejenigen einzubinden und zu hören die 
es betrifft, nämlich die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde. 
Deshalb möchten wir Ihnen diesen Termin des Seniorencafés mit 
integriertem Bürgerdialog ganz besonders ans Herz legen, um 
gemeinsam mit Ihnen Ihre Vorstellungen, Wünsche und Anregungen 
zum Leben und Wohnen im Alter zu diskutieren. Weil dieses Thema 
so wichtig ist sind alle Personen die sich für dieses Thema besonders 
interessieren oder engagieren sowie auch Angehörige von Seniorin-
nen und Senioren eingeladen. 
Damit auch viele Seniorinnen und Senioren aus den umliegenden 
Ortsteilen zu uns finden, möchten wir Sie bitten Fahrgemeinschaf-
ten zu bilden. Sollten sie keine Möglichkeit haben eigenständig zu 
kommen melden sie sich bitte bei Teresa Borek unter 09545/444-
154. Sie wird eine Abholung für sie organisieren.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns schon jetzt auf 
Ihre Teilnahme und den Austausch.
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Der Herbst in den Jugendtreffs des Marktes Eggolsheim

Die Jugendtreffs der Marktgemeinde Eggolsheim bieten jetzt, da 
die Temperaturen sinken, wieder ideale Orte, um sich mit Freunden 
zu treffen, zu entspannen und gemeinsam aktiv zu werden. Sie sind 
Treffpunkte, an denen Jugendliche ihre Ideen umsetzen und sich kre-
ativ einbringen können.
Im Jugendtreff Unterstürmig findet am Sonntag, den 20. Oktober, ab 
14 Uhr eine Sushi-Party statt. Hier können die Teilnehmer*innen ihre 

eigenen Sushi-Kreationen zubereiten und dabei Spaß haben.
Im Jugendtreff Neuses gibt es am 31. Oktober eine Halloweenparty 
für alle unter 16 Jahren. Hier erwarten die Jugendlichen gruselige 
Dekorationen, Spiele und Snacks – der perfekte Ort, um Halloween 
in einer coolen Atmosphäre zu feiern.

JUGEND

Auch die Jugendtreffs in Bammersdorf, Drügendorf, Drosendorf, 
Rettern oder Weigelshofen stehen zu ihren Öffnungszeiten oder nach 
Vereinbarung für euch als Treffpunkt zur Verfügung. 
Bei Fragen, Interesse sich einzubringen oder einfach mal reinzu-
schnuppern könnt ihr euch gern melden bei: 
Teresa Borek
Referentin für Jugend- und Seniorenarbeit
jugendpflege@eggolsheim.de
0151 14569732

Landschaftsfotografie am 19.10.2024

Am frühen Morgen zeigt uns Thorsten Lehmann die Geheimnisse 
der Landschaftsfotografie in der traumhaften Region rund um das 
Wiesental. Neben der Burgruine Neideck und der Ruine Streitberg 
warten die Wiesent darauf, von uns fotografiert zu werden. Mit den 
richtigen Kameraeinstellungen und einfachen Tricks lernen wir atem-
beraubende Bilder zu machen. Dabei spielt es keine Rolle, ob mit 
Smartphone, Kompaktkamera oder Digitalkamera fotografiert wird.
Gegen Mittag geht in nach Eggolsheim in den Faulenzer, wo wir uns 
gemeinsam etwas Leckeres zum Essen zubereiten. Hier darf jeder 
gern mit kochen und mithelfen.
Gestärkt widmen wir uns dann der Bildauswahl, Bildbesprechung 
und Bildbearbeitung.
Die Angebote der Fotogruppe Eggolsheim sind für jeden geeignet, 
egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene. Jeder ist willkommen und 
zusammen mit der Jugendpflegerin gehen wir ganz individuell auf 
die Fragen und Ideen der Kinder und Jugendliche ein.
Wenn auch du zwischen 8 - 26 Jahren alt bist und Lust hast mitzuma-
chen oder reinzuschnuppern dann melde dich gern an. Wir freuen uns 
auf einen schönen Tag mit dir.

Wann: Samstag, 18.10.2024 von 6-16 Uhr
Wo: Treffpunkt ist der Faulenzer Eggolsheim
Kosten: 15€ /20 €
Infos & Anmeldung unter:
www.unser-ferienprogramm.de/eggolsheim
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KJR

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de

Neue Veranstaltung: "ES WAR EINMAL..." - Ein postapokalyp-
tischer Theater-Workshop vom 28. – 31.10.2024
Stell dir vor, große Teile der Menschheit und der durch sie aufge-
bauten Zivilisation sind nach einem verheerenden Ereignis vernichtet 
worden. Alte Gesellschaftsordnungen gelten nicht mehr. Was nach 
einer Dystopie oder einem Horror-Szenario klingt, kann sich auch als 
eine neue Chance für die "neue" Welt entpuppen.

Genau an dieser Stelle setzt der Workshop an. Du gehörst zu einer 
Gruppe von Überlebenden und hast die Möglichkeit, die Erde neu 
aufzubauen. Zusammen mit der Gruppe triffst du nun die Entschei-
dungen, wie die Welt von morgen aussehen soll. Was ist dir per-
sönlich dabei wichtig und deckt sich das mit den Vorstellungen der 
Anderen? Könnt ihr euch auf ein neues gemeinsames Gesellschafts-
system einigen und wie geht ihr dabei vor?

In Diskussionen, Versuchsanordnungen, Experimenten und theater-
pädagogischen Spielen versetzen wir uns in die Lage der "Überle-
benden" und beschäftigen uns mit der Zukunft. Gelingt es uns, eine 
neue Politik zu erschaffen, um die Welt zu retten oder gibt es eventu-
ell schon eine entsprechende Herrschaftsform, die auf alle Menschen 
und ihre Bedürfnisse eingeht? Lasst uns neu denken, unserer Fantasie 
freien Lauf lassen und die "Spiele" beginnen...

Der Theaterworkshop richtet sich an alle Interessierten im Alter von 
14 bis 18 Jahren und findet vom 28.10. - 31.10.2024 jeweils von 
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Jungen Theater in Forchheim statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10,00 € inkl. Getränke. Die Anmel-
dung ist bis 20.10.2024 unter www.kjr-forchheim.de möglich.

Das Projekt wird durch den Kreisjugendring Forchheim durchge-
führt, mit Unterstützung durch das Junge Theater Forchheim und 
dem WildWuchs Theater Bamberg.

Dieses Projekt wird aus dem ‚Demokratiebudget‘ des Bayerischen 
Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales durch den Baye-
rischen Jugendring gefördert.

 
Neue Veranstaltung: Mediennutzung unter Jugendlichen: 
TikTok, Fake News und Demokratie am 08.11.2024
Laut einer DAK-Gesundheitsstudie war die Social-Media-Nutzung 
unter Jugendlichen 2023 dreimal so hoch wie im Vor-Corona-Jahr 
2019. Von einem riskant hohen Konsum seien demnach 1,3 Milli-
onen junge Menschen in Deutschland betroffen. Die Bedeutung 
von TikTok ist insbesondere bei der Generation Z und Millennials 
enorm – laut Statista stellten im Jahr 2023 die 14- bis 19-Jährigen in 
Deutschland mit einem Nutzeranteil von knapp 56 Prozent die größte 
Nutzergruppe dar. Danach folgen mit rund 30 Prozent die 20- bis 
29-Jährigen.

Die Landesmedienanstalt NRW warnt zudem vor schädlichen Tik-
Tok-Inhalten. Denn laut einer Studie begegnen Jugendliche auf der 
Plattform regelmäßig problematischen Inhalten, wie gewaltverherr-
lichenden Videos, gesundheitsgefährdenden Challenges oder gar 
extremistischem Gedankengut. Dass TikTok Desinformation nicht 
gerade konsequent erkennt, belegen verschiedene wissenschaftliche 
Experimente, wie der BR berichtete. 

Wie funktioniert die Plattform vom chinesischen Unternehmen Byte-
Dance und was macht sie so gefährlich? Ab wann kann Social-Media-
Nutzung zur Sucht werden und wie kann ein gesunder Umgang damit 
gelingen? Welche Rolle spielen Desinformation und Verschwörungs-
theorien auf der Plattform? Woran erkenne ich selbst Fake News und 
welche Möglichkeiten habe ich zum Einschränken und Melden sol-
cher Inhalte? Wo wird politisch und gesellschaftlich angesetzt, um 
demokratiegefährdende Mechanismen zu unterbinden? All diesen 
Fragen möchten wir im Rahmen dieser Fortbildung nachgehen. Als 
Referentin steht uns Frau Lea-Verena Meingast, Redakteurin digita-
les Newsteam NN.de an diesem Tag zur Verfügung.
Die Fortbildung findet am 08.11.2024 von 15.00 bis ca. 21.00 Uhr 
im Kreisjugendring Forchheim statt und ist zur Verlängerung der 
JULEICA geeignet. Anmelden können sich an der Jugendarbeit Inte-
ressierte im Alter von 16 bis 27 Jahren. Die Teilnahmegebühr beträgt 
10,00 € inkl. Verpflegung. Die Online-Anmeldung ist bis 03.11.2024 
unter www.kjr-forchheim.de möglich.

Dieses Projekt wird aus dem ‚Demokratiebudget‘ des Bayerischen 
Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales durch den Baye-
rischen Jugendring gefördert.

FFO-November Ticketvorverkauf
Zum FFO Termin im November sind die Tickets ab 04.11.2024 
erhältlich. Die Jugenddisco FFO findet am 29.11.2024 wie gewohnt 
von 18.00 – 22.00 Uhr für Jugendliche von 12 – 15 Jahren statt. Die 
Tickets kosten 4,00 € pro Stück.
Es gibt drei Optionen, an die Tickets für die beliebte Jugenddisco zu 
kommen.
Entweder zu den Öffnungszeiten in der KJR Geschäftsstelle; Äußere 
Nürnberger Str. 1, 91301 Forchheim, 4. Stock; oder online über die 
Seite www.ffo-tickets.de.
Online können bis zu 4 Tickets auf einmal bestellt und per Post nach 
Hause versandt werden, zzgl. 3,20 € Versandkosten. Diese Option ist 
noch bis zum 24.11.2024 möglich.
Die letzte Option ist die Bestellung online mit Vorabüberweisung 
und Abholung vor Ort. Das Ticket muss bis zum 29.11.2024 um 12 
Uhr abgeholt werden. Das Ticket ist nur dann reserviert, wenn das 
Geld im Vorfeld überwiesen wurde.
Alle nicht abgeholten Tickets verlieren ab dem 29.11.2024 um 12 
Uhr ihre Gültigkeit.
Am Abend der Veranstaltung sind keine Tickets mehr erhältlich.
Zutritt zur Party bekommt nur, wer ein Ticket und einen gültigen 
Lichtbildausweis vorzeigen kann. Fotos oder Kopien der Ausweis-
dokumente sind nicht zulässig.
Nähere Informationen finden Sie unter 09191/7388-0 oder www.kjr-
forchheim.de bzw. per E-Mail an info@forchheim.de.
Die nächste FFO findet schon am 13.12.2024 statt, weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepage zu finden.
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Montag, 21. Oktober
18.30 Uhr Weigelshofen: Rosenkranz

Dienstag, 22. Oktober
17.00 Uhr Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr Eggolsheim: Rosenkranz
19.30 Uhr Eggolsheim: EK-Elternabend (Pfarrsaal)

Mittwoch, 23. Oktober
18.30 Uhr Drosendorf: Rosenkranz
18.30 Uhr Weigelshofen: Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. Oktober
18.30 Uhr Götzendorf: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Tiefenstürmig: Rosenkranz

Freitag, 25. Oktober
09.30 Uhr Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.30 Uhr Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 26. Oktober
Abfahrtszeiten zur Diakonenweihe: Drosendorf: 7.45 Uhr – Bus-
häusla, Weigelshofen: 7.50 Uhr – Bushäusla, 
Eggolsheim: 8.00 Uhr – neues Rathaus
09.00 Uhr Bamberg: Diakonenweihe
17.00 Uhr Drosendorf: Feierliche Vesper
18.30 Uhr Eggolsheim: Vorabendmesse

Sonntag, 27. Oktober
08.00 Uhr Drügendorf: Eucharistiefeier
09.30 Uhr Eggolsheim: Pfarrgottesdienst zur Kirchweih
14.00 Uhr Tiefenstürmig: Taufe
16.00 Uhr Drosendorf: Eucharistiefeier als Einführungs-gottesdienst 
des Diakon anschließend Stehempfang

Montag, 28. Oktober
18.30 Uhr Weigelshofen: Rosenkranz

Dienstag, 29. Oktober
17.00 Uhr Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 30. Oktober
17.30 Uhr Drosendorf: Bürostunde in der Sakristei
18.30 Uhr Drosendorf: letzter feierlicher Rosenkranz
18.30 Uhr Kauernhofen: Eucharistiefeier
19.30 Uhr Eggolsheim: PGR-Sitzung (Pfarrsaal)

Donnerstag, 31. Oktober
18.30 Uhr Drügendorf: Eucharistiefeier zu Allerheiligen mit Fried-
hofsgang

Freitag, 1. November - Allerheiligen
08.00 Uhr Drosendorf: Eucharistiefeier zu Allerheiligen mit Fried-
hofsgang
09.30 Uhr Eggolsheim: Pfarrgottesdienst zu Allerheiligen
14.00 Uhr Eggolsheim: Andacht mit Friedhofsgang
14.30 Uhr Weigelshofen: Wortgottesfeier mit Friedhofsgang

Seelsorgeeinheit Eggolsheim 

Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung

GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-
bamberg.de) in Hallerndorf unter
09545/8252 zu erreichen. Sprechstunde
in Eggolsheim: Donnerstag von 10.30 bis
12.00 Uhr.

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-bamberg.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:

Freitag, 18. Oktober
09.30 Uhr Eggolsheim: Eucharistiefeier im SZ
17.00 Uhr Drosendorf: Abfahrt am Bushäusla
17.05 Uhr Weigelhofen: Abfahrt am Sportheim
17.30 Uhr Altendorf: RK in der Kapelle mit Kirchenführung
18.30 Uhr Kauernhofen Rosenkranz

Samstag, 19. Oktober
14.00 Uhr Drügendorf: Taufe
18.30 Uhr Eggolsheim: Vorabendmesse 

Sonntag, 20. Oktober
09.30 Uhr Drosendorf: Wortgottesfeier
09.30 Uhr Eggolsheim: Wortgottesfeier
09.30 Uhr Kauernhofen: Pfarrgottesdienst zur Kirchweih
16.30 Uhr Drügendorf: Betstunde zur Ewigen Anbetung
17.30 Uhr Drügendorf: Betstunde zur Ewigen Anbetung
anschließend Kerzenverkauf
18.30 Uhr Drügendorf: Eucharistiefeier zur Ewigen Anbetung 
anschließend Lichterprozession durch den Ort
„Wir bitten darum, die Häuser zu beflaggen/beleuchten!“

KIRCHEN
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Evang.-Luth. Kirche
Evang.Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr

Gottesdienste:
Friedenskirche Eggolsheim
20. 10. 10:30 Uhr Gottesdienst
27. 10.  09:15 Uhr Gottesdienst
03. 11. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé
 
Christuskirche Forchheim
20. 10.  09:15 Uhr Gottesdienst
27. 10.  10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
 mit Kinderbetreuung
31. 10. 19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 zum Reformationsfest

Pfarrei Drosendorf:
Auch in diesem Jahr möchten wir von der Pfarrei Drosendorf wieder 
einen Rosenkranz im Oktober auswärts feiern. Termin ist Freitag: 
18.10.2024
Dazu laden wir alle aus dem ganzen Seelsorgebereich recht herzlich 
ein! Heuer haben wir uns für die Kapelle in Altendorf entschieden. 
Abfahrt in Drosendorf um 17.00 Uhr am Bushäusla und in Weigels-
hofen um 17.05 Uhr am Sportheim. Der Rosenkranz ist um 17.30 
Uhr in der Kapelle in Altendorf anschließend bekommen wir eine 
Führung/Erklärung der Kapelle. Im Anschluss daran lassen wir den 
Abend gemütlich beim Abendessen in einem Gasthaus ausklingen. 
Damit wir ein Lokal reservieren können, bitten wir um Anmeldung 
bis spätestens Sonntag, den 13.10.2024 
bei Margita Bastian, Tel. 14 31, Handy: 01 73 / 38 37 23 9 oder 
Tanja Lammel, Tel. 42 39, Handy: 01 57 / 85 56 95 69Text von GDO 
Seite 10

Ausblick auf die Firmungen 2025 – Mithelfer gesucht
Die Firmvorbereitungen für das kommende Jahr sind bereits in 
der Vorplanung. Da, mit PR Andy Barthel, der Hauptverantwortli-
che nicht mehr zur Verfügung stehen wird, habe ich vor, ein Team 
zusammenzustellen, das diese Firmvorbereitung mit mir zusammen 
durchführen wird.
Dieses Team wird, im Idealfall, über mehrere Jahre die Jugendlichen, 
zurzeit ca. 110, aus dem gesamten SSB in der Firmvorbereitung 
begleiten.
Schön wäre es, wenn in diesem Team Frauen, Männer und Jugendli-
che aus allen Ecken des Seelsorgebereichs tätig werden. Und genau 
dazu brauche ich Ihre Unterstützung! 
Wenn Sie, wenn Ihr, an so einem Team Spaß hättet, dann meldet 
Euch, melden Sie sich bei mir, unter volker.drechsel@erzbistum-
bamberg.de. 
Wir würden im Optimalfall noch in diesem Schuljahr gemeinsam 
einen Rahmen für die Firm-VB erstellen. Ich freue mich auf Ihre und 
Eure Unterstützung!
Gemeindereferent Volker Drechsel

KLIMA UND ENERGIE
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 3.3   Genehmigung des Jahresabschlusses 2023
 3.4   Entlastung des Vorstandes
 3.5   Entlastung der Geschäftsführung
TOP 4 Wechsel DWSV-Geschäftsführung 
TOP 5 Aktuelle Themen und Planung für 2025 
TOP 6 Haushaltsvorschlag 2025 
TOP 7 Sonstiges
ca. 11.00 Uhr  Ende der Mitgliederversammlung 
Ihre Teilnahmebestätigung schicken Sie bitte bis spätestens 
31.10.2024 per E-Mail an b.wegner@schifffahrtsverein.de
Den Teilnahme-Link erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung

Ankündigung der Theateraufführungen im November
Das erste Mal seit der „Corona - Pause“ haben sich wieder genügend 
(mutige) Spieler:innen zusammengefunden, um wieder einmal ein 
abendfüllendes Stück auf die Bühne zu bringen.
Deshalb macht die Theatergruppe Eggolsheim schon auf die vier 
geplanten Termine aufmerksam: 9. und 10. sowie 16. und 17. Novem-
ber 2024, wie gewohnt in der Kulturscheune Eggolsheim.
(Weitere Einzelheiten in nächster Zeit auch auf Plakaten !)
Ab dem 21. Oktober können Karten zum Preis von 6 Euro bei „JuBi-
Tas und die Post“ - ehemals Quelle - in der Hauptstraße Nr. 16 erwor-
ben werden.
„Warnung“: Die Komödie von Christian Ziegler „Auf die Bühne, 
fertig los !“ könnte die Lachmuskulatur strapazieren !

Trainer gesucht
Wir von der Fußballabteilung der SV DJK Eggolsheim e.V. benötigen 
Verstärkung!
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt Trainer, Co-Trainer und Betreuer für die Jugend.
Unser Verein legt großen Wert auf die Nachwuchsarbeit. Neben Spiel 
und Spaß stehen sowohl die Teamfähigkeit als auch die Weiterent-
wicklung unsere/r Spieler/innen im Vordergrund. Hierfür braucht es 
Trainer und Betreuer, die Talente entdecken und sowohl fördern als 
auch herausfordern. Die Spaß dabei haben, unsere Kids auf ihrem 
sportlichen Werdegang zu begleiten, zu unterstützen und auszubil-
den. Neben den motivierten Kindern selbst bietet unser Verein ein 
funktionierendes Netzwerk aus engagierten Trainern, Eltern und 
Ehrenamtlichen. Auf gegenseitige Unterstützung ist Verlass. 
Als Verantwortlicher für die Mannschaft vermittelst du den Jugend-
lichen das nötige Handwerkszeug für einen Fußballer. Du unterstützt 
sie dabei, das im Training gelernte im Spiel anzuwenden, eigene Ent-
scheidungen zu treffen und aus Fehlern zu lernen.
Für wen brauchen wir Unterstützung?
• Bambinis
• U7
• U11
• U13
• U17
• U19
Deine Aufgaben:
• Leitung der Trainings und Coaching bei den Spielen.
• 1-2 Mal Training pro Woche (Zeitaufwand ca. 2 Std/Training)
• Spiele an den Wochenenden (Aufwand 3 Std/Spiel).
• Teilnahme an Trainersitzungen (4-wöchig)
Voraussetzungen:
• Spaß an der Arbeit mit Kindern

An alle Mitglieder der FFW Kauernhofen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
liebe Feuerwehrmitglieder, wir laden Euch herzlich zu unserer Jah-
reshauptversammlung ein.
Samstag den 16.11.2024 um 18.30 Uhr
Versammlungsort: FFW Haus Kauernhofen
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Vereinsversammlung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorstandsvorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassierin
6. Bericht der Kassenprüfer + Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Neuwahlen der Vorstandschaft, Kassenprüfer, Vereinsdiener und 

Vertrauensmann
9. Neuaufnahmen
10. Wünsche, Anregungen
Aktiven Versammlung:
1. Begrüßung durch den 1. Bürgermeister bzw. einem Vertreter der 

Gemeinde
2. Bericht des Kommandanten
3. Grußworte
4. Wünsche, Anregungen
Die aktiven Mitglieder erscheinen in Uniform, da es sich um eine 
Dienstversammlung handelt.
Zum Essen wird es eine Brotzeit geben.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
1. Vorsitzender 1. Kommandant 
Sebastian Grasser Matthias Grasser 

Schifffahrtsverein Einladung DWSV-Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder, 
ich lade Sie herzlich ein zur online DWSV-Mitgliederversammlung 
2024 (Online) am Freitag, den 08.11.2024 
Check-In: ab 9.30 Uhr / Beginn 9.45 Uhr - Ende ca. 11.00 Uhr 
Online via Zoom – Den Teilnahmelink erhalten Sie rechtzeitig vor 
der Veranstaltung. 
Die Unterlagen zur Mitgliederversammlung 2023 finden Sie auch 
auf der DWSV-Website im geschlossenen Mitgliederbereich https://
www.schifffahrtsverein.de/mitgliederbereich/
Login: DWSV-e.v.! (bitte Groß- und Kleinschreibung beachten) 
bis spätestens Donnerstag 31.10.2024 per E-Mail an b.wegner@
schifffahrtsverein.de.
Ich freue mich sehr, wenn Sie an der DWSV-Mitgliederversammlung 
2024 online teilnehmen können.

Tagesordnung der DWSV-Mitgliederversammlung
am 08.11.2024 - Online  
ab 9.30 Uhr Check-in der teilnehmenden Mitglieder   
9.45 Uhr Beginn Mitgliederversammlung
TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der 
     Mitgliederversammlung vom 25.09.2023  
TOP 2 Bericht über das Geschäftsjahr 2023
TOP 3 Vorlage Jahresabschluss 2023 (Anlage)
 3.1.  Bericht der Vorsitzenden 
 3.2   Bericht der Rechnungsprüfer
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SG Eggolsheim - Hallerndorf hat uns unser langjähriger Sponsor 
Andreas Lottar wieder mit neuen Trikotsätzen unterstützt. Dafür ein 
herzliches Dankeschön!

Jugendfeuerwehr Neuses besucht die Berufsfeuerwehr und 
das Tucherland in Nürnberg
Die Jugendgruppe der Feuerwehr Neuses unternahm am 28. Septem-
ber einen Ausflug nach Nürnberg und besuchte dabei die Feuerwache 
3 der Berufsfeuerwehr inmitten der Nürnberger Altstadt. 
Wie das Leben so spielt, verzögerte sich die Besichtigung zunächst, 
da die dort eingesetzten Feuerwehrkräfte selbst noch zu einem Ein-
satz unterwegs waren. 

Nach der Rückkehr der Fahrzeuge und Feuerwehrleute, bekamen die 
neun Jugendlichen und ihre Betreuer zunächst eine Führung durch 
das direkt an die Wache angeschlossene Feuerwehrmuseum. Im 
Anschluss wurden die auf der Feuerwache stationierten Fahrzeuge 
durch einen Berufsfeuerwehrmann vorgestellt.  So konnten eine 
Drehleiter („DLK“), ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug („HLF 
20“), ein Gerätewagen-Transport („GW-T“) sowie ein - vor allem 

VEREINE

• optional: C-Lizenz, Übungsleiter, Trainererfahrung oder eigene 
Fußballerfahrung

Das bieten wir:
• Vereinskleidung
• Spendenquittung für den Aufwand
• Übernahme von Fortbildungskosten (nach Rücksprache)
• einzigartige interne Erlebnisse: Turniere, Trainingslager, gemein-

same Fahrten zu Länderspielen, Abschlussfahrten und Feiern
• Wir sind offen für neue Ideen und Verbesserungsvorschläge!
Falls Du weitere Fragen hast oder wir Dein Interesse geweckt haben, 
melde Dich bitte bei:
Matthias Gößwein
mobil: 0172-8605877
matthias.goesswein@fussball.djk-eggolsheim.de

Erfolgreiches Trainingslager 
Die C-Jugend der SG Eggolsheim-Hallerndorf am Rabenberg
Vom 13. bis 15. September absolvierte unsere C-Jugend ihr diesjäh-
riges Trainingslager im Sportpark Rabenberg. 20 motivierte Spieler 
und ihr Trainerteam machten sich auf den Weg ins Erzgebirge, um 
ein sportlich intensives Wochenende zu verbringen. 

Nach der Ankunft und dem Abendessen starteten die Jungs unter Flut-
licht mit der ersten Trainingseinheit auf dem Kunstrasenplatz. Auch 
am nächsten Morgen ging es früh los – diesmal fand das Training 
im dichten Nebel statt. Zur Erholung ging es nach dem Mittagessen 
ins Hallenbad, bevor die nachmittägliche Trainingseinheit anstand. 
Den Abend ließ das Team mit bester Stimmung beim gemeinsamen 
Kegeln ausklingen.
Am Sonntag stand das Highlight des Wochenendes auf dem Pro-
gramm: ein Testspiel gegen die gemischte B-/C-Jugend des Lauterer 
SV Viktoria. Unser Team zeigte eine starke Leistung und bewies, 
dass es auch gegen körperlich überlegene Gegner jederzeit gut mit-
halten kann und verlor am Ende knapp mit 3:2.
Trotz des kalten und regnerischen Wetters war das Trainingslager ein 
voller Erfolg. Die Stimmung im Team war hervorragend, und auch 
das Essen im Sportpark ließ keine Wünsche offen. Insgesamt war es 
ein rundum gelungenes Wochenende mit einer großartigen Truppe!
Die DJK - Fußballjugend bedankt sich bei Sponsor Andreas Lottar 
von der Deutschen Vermögensberatung
Für zwei unserer D - Jugend - Mannschaften 24/25 der neu formier-
ten Spielgemeinschaft 
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im städtischen Bereich eingesetztes - Kleinalarmfahrzeug („KLAF“) 
kennengelernt werden. Die Neuseser Feuerwehranwärter konnten 
dadurch ihr theoretisches Wissen im Bereich Fahrzeugkunde hautnah 
in der Praxis vertiefen. 
Am Nachmittag ging es dann gemeinsam ins Tucherland. Somit kam 
bei diesem Ausflug neben der praktischen Ausbildung auch der Spaß 
nicht zu kurz. 
Neue und alte Karatemeister in Neuses
Der Prüfungstermin am letzten Wochenende im September war 
schon lange geplant und offiziell vom Deutschen Karate Verband 
ausgeschrieben. Somit trafen sich nach jahrelanger Vorbereitung mit 
der kleinen Schar Prüfungswilliger auch unsere Neuseser „Danprüf-
linge“ in der Weilersbacher Turnhalle mit den DKV-Prüfern Helmut 
Stadelmann und Sabrina Hofmann, welche extra aus München ange-
reist ist. Und die lange Anreise hat sich gelohnt, wie Helmut und Sab-
rina gleich merkten. Die Vorbereitung, die Leistungsbereitschaft und 
die gezeigten Elemente Kihon, Kata, Kumite und Goshin aus dem 
Okinawa-Karate waren es wert honoriert zu werden. Somit bestan-
den alle Prüflinge anstandslos ihre nächste Karatestufe.

Das Bild zeigt von links:
Helmut Stadelmann (Prüfer), Christine Lehmann (Neuses, 4. Dan), 
Marion Knörlein (Effeltrich, 4. Dan), Sabine Krebs (Reuth, 2. Dan), 
Nadine Schauer (Neuses, 2. Dan), Alexander Regus (Neuses, 3. 
Dan), Yanik Lehmann (Neuses, 3. Dan), Christian Mayr (Poxdorf, 
2. Dan), Paul Wegner (Neuses, 1. Dan), Viona Mucha (Pretzfeld, 1. 
Dan), Antonia Kraft (Effeltrich, Junior Dan) und Sabrina Hofmann 
(Prüferin).
Der sehr anstrengende Samstag klang bei einem leckeren Abendes-
sen harmonisch aus.

Bootsfahrt auf der Mecklenburgischen Seenplatte der Ten-
nissenioren mit Freunden der DJK SC Neuses
Am Samstag, den 14.09. gingen 11 unerschrockene Leichtmatro-
sen auf Reise, das Ziel war zunächst die sogenannte „Stadtmarina“ 
(Hafen) in Lübz dort hatte die Fa. „Revier Charter GmbH“ ihren 
Standort in Mecklenburg-Vorpommern.
Eine Bootsfahrt auf der Mecklenburgischen Seenplatte sollte es 
werden, sodass im Vorfeld 2 Boote der Tarpon 42 Klasse angemie-
tet wurden. Beide Boote hatten die gleichen durchaus stattlichen 
Abmessungen von: Länge: ca. 13m, Breite: 4,20m, Tiefgang: 0,85m
Zunächst erfolgte die Theoretische Einweisung (z.B.: Lesen und 
Verstehen von See- und Flusskarten) und dann folgte die praktische 
Einweisung am Boot.
1. Einen ersten Eindruck gewinnen wie „träge“ so ein Boot beim 
Manövrieren ist.
2. Vorwärts- und Rückwärtsfahren mit dem Boot
3. Wie und wohin treibt das Boot ohne Antrieb weiter?

4. Auf dem in der Breite stark begrenzten Kanal das Boot zu wenden.
5. Achtgeben auf das allseits präsente Schilf, wenn man dort – auch 
nur Ausversehen - hinein Manövriert, denn schlingt sich das Schilf 
um die Schraubenwelle ist der Urlaubsspaß schlagartig zu Ende! 
Wir hatten 2 Kapitäne und 3 Hilfskapitäne für alle Fälle.

Das Bootfahren auf Kanälen und Wasserstraßen der Mecklenburgi-
schen Seenplatte hat durchaus etwas sehr „Entschleunigendes und 
Beruhigendes“ in unserer Hektischen und Schnelllebigen Zeit. Auf 
Fluss und Kanal - welche größtenteils geschützte Fauna und Flora 
beherbergen - galt die Höchstgeschwindigkeit von 6 km/h, auf den 
Seen max. 8-10 km/h erlaubt. Auch am Fluss, Kanal und Seen muss 
man mit Geschwindigkeitskontrollen und drakonischen Strafen 
rechnen.Insgesamt waren wir 6 Tage und 5 Nächte auf den Flüssen, 
Kanälen und Seen unterwegs und haben insgesamt 190 km an Board 
zurückgelegt. 
Zunächst von Lübz nach Schwerin (hin und zurück 146 km) und 
anschließend von Lübz nach Plau an See (hin und zurück 44 km) 
Die Highlights waren die Stadt Schwerin und das Schweriner Schloss 
und er Dom St. Marien sowie das wundervolle kleine Städtchen Plau 
am See. Insgesamt waren 8 Schleusen sowie Hub-, Schwenk, und 
Drehbrücken zu bewältigen (Schleusen und Bücken jeweils hin- und 
zurück) 

v.l.n.r. Herbert Zimmermann, Peter Roppelt, Walter Götz, Walter 
Bessler, Alfons Roppelt, Robert Schmitt, Herbert Weber, Michael 
Tuffner, Paul Endres, Manfred Dirmeier, Friedrich Bekaan
Herbert Zimmermann

Der Obst- und Gartenbauverein Unterstürmig ehrte seine 
langjährigen Mitglieder
Am Kirchweihmontag, den 9. September ehrte der Obst- und Gar-
tenbauverein im Festzelt der Kirchweih seine langjährigen Vereins-
mitglieder.
Ingrid Belzer, die 1. Vorsitzende des Vereins begrüßte die geladenen 
Gäste und alle Anwesenden zu dem Ehrungsnachmittag.
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ten leider aus persönlichen und gesundheitlichen Gründen an der 
Ehrungsveranstaltung nicht teilnehmen. Die Urkunden werden wir 
Ihnen persönlich übergeben.
Die Ehrennadel am Bande erhielten:
Göller Helmut und Maier Richard für ihre 63-jährige Treue.
Besonders ausgezeichnet mit der Ehrennadel am Bande wurde Rita 
Bähr für 40 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Schriftführerin und 
ihren Einsatz bei allen Veranstaltungen des Vereins.
Herausragend ist ihr Engagement als Organisatorin der Küche und 
„Küchenchefin“ bei der Kirchweih. Der OGV überreichte ihr zum 
Dank ein Holzschneidebrett mit dazu passenden Accessoires mit 
Gravur „Bei Rita schmeckt‘s am besten, Sterneköchin der Kerwa.“
Rita Bähr bedankte sich sehr und wünschte dem Verein für die 
Zukunft noch viele Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren und 
tatkräftig mitorganisieren. Sie ermunterte alle Eltern und Großeltern 
ihren Nachwuchs Mut zum Ehrenamt zu machen, um die Gemein-
schaft zu stärken und das eigene ich in den Hintergrund zu stellen. 
Außerdem ist eine ehrenamtliche Tätigkeit sinnvoll und trägt zu einer 
starken und toleranten Gesellschaft bei.
Toni Martin, Mitglied des Vorstandes, überreichte Bernd Schwarz-
mann eine Wasserwaage mit Gravur: „Mit Bernd ist alles im Lot“ als 
Anerkennung und Dank für seinen persönlichen und maschinellen 
Einsatz bei den Aufgaben des Vereins.
Die Vorsitzende bedankte sich im Namen der Vorstandschaft ganz 
herzlich bei allen Helfern für die Vorbereitung und Gestaltung des 
Nachmittags, im Besonderen beim Musik- und Gesangverein Unter-
stürmig für die musikalische Umrahmung.

Neue Regenten in Eggolsheim
Königsproklamation des Schützenvereins Eintracht Eggolsheim.
Am Samstag, den 28.09.2024 hielt der Schützenverein Eintracht 
Eggolsheim seine traditionelle Königsproklamation mit Ehrung der 
neuen Vereinsmeister ab. 
In den zwei vorherigen Wochen stand für alle Mitglieder einer der 
wichtigsten sportlichen Höhepunkte im Schützenkalender auf dem 
Programm. Jeweils am Trainingsmittwoch konnte der Königs-
schuss abgegeben werden und die Vereinsmeisterschaft (40 Schuss) 
geschossen werden.
Das Schützenheim am Sportfeld, von Heimwärtin Marion Schwarz-
mann & Co. liebevoll herbstlich dekoriert bot den perfekten Ort, um 
die Veranstaltung abzuhalten. 
Pünktlich um 18:30 Uhr begrüßte die 2. Vorständin Daniela Schwarz-
mann zusammen mit 2. Schützenmeister Florian Herbst die zahlrei-
chen Ehrenmitglieder und Anwesenden. 
Das Moderatorenduo, welches in Abwesenheit des 1. Vorstandes 
durch die Veranstaltung führte, schritt sogleich zur Tat und begann 
mit der Ehrung von Jungschütze Bastian Trummer, welcher als 
Jugendkönig der Jahrgangsmeisterschaft 2024 auf Gauebene ausge-
zeichnet wurde, da dieser aufgrund von terminlichen Überschneidun-
gen nur kurz vor Ort weilte. 
Bevor der offizielle Teil so richtig starten konnte, stärkten sich die 
Vereinsmitglieder mit einem leckeren Schnitzel oder einer vegetari-
schen Lasagne, welche von Vereinsmitglied Markus Huberth zube-
reitet wurde. 

Nach dem Festmahl war es soweit und den erfolgreichen Mitglie-
dern der vergangenen Gau- und Bezirksmeisterschaften wurde die 
jeweiligen Urkunden und Anerkennungen überreicht (wir berichte-
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Anschließend erklärte sie den Grund der vielen Ehrungen. 
Im Jahr 1984, also vor 40 Jahren, beschlossen 25 junge aktive Bürger 
aus Unterstürmig in den Obst- und Gartenbauverein einzutreten. 
Neben den gartenpflegerischen Aufgaben des Vereins begannen diese 
motivierten Mitglieder unter der Leitung des 1. Vorstandes Günter 
Secknus die alten Schulräume zu einem Vereinsheim auszubauen. Es 
entstand ein Treffpunkt für Jung und Alt der Dorfgemeinschaft.
Geehrt wurden 18 Mitglieder mit der Ehrennadel in Gold für Ihre 
40-jährige Treue und ehrenamtlichen Einsatz im Verein. Für beson-
dere und außergewöhnliche Leistungen erhielten drei Mitglieder die 
Ehrennadel am Band.
Herr Gerhard Nagengast, 2. Vorsitzender des Kreisverbandes Forch-
heim, überreichte die Urkunden. Er informierte, dass diese Ehrung 
eine ganz besondere Auszeichnung des Bayerischen Landesverban-
des für Gartenbau und Landespflege ist und sich der Verein schätzen 
kann, solch treue und engagierte Mitglieder zu haben. Er bedankte 
sich bei jedem Einzelnen.
Die Ehrennadel in Gold erhielten: 
Arneth Reinhold, Arneth Rudolf, Bähr Georg, Dennerlein Gertrud, 
Dötzer Adelgunde, Göller Thea, Körber Karl, Loskarn Oswald, Los-
karn Anita, Näther Winfried, Näther Margitta, Saffer Gertraud, Saffer 
Martin, Saffer Angela, Secknus Monika, Secknus Günter, Stähr 
Roland und Stähr Elfriede. 
Einige der damaligen fleißigen Helfer und Organisatoren konn-
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ten). Besonders hervorzuheben sind hier unsere Jungschützen, sowie 
unsere erfolgreichen Seniorenschützen. 
Es folgten zwei besondere sportliche Ehrungen: 
Florian Herbst wurde als bester Bezirksligaschütze mit der Luftpis-
tole in der Saison 2023/-24 ausgezeichnet. Mit einem Rundenschnitt 
von 364,44 Ringen durfte er freudestrahlend eine Urkunde sowie 
Goldmedaille des Schützenbezirks Oberfranken entgegennehmen. 
Thomas Kohlmann wurde als zweitbester Gauoberligaschütze mit 
dem Luftgewehr in der Saison 2023/-24 ausgezeichnet. Mit einem 
Rundenschnitt von 381,86 Ringen nahm auch er seine Urkunde des 
Schützengaus Oberfranken-West entgegen.
Als Verschnaufspause folgte nun die Entthronisierung der Könige 
des vergangenen Jahres. Ein letzter musikalisch inszenierter Einlauf 
von Schützenkönig Thomas Kohlmann, Schützenkönigin Bettina 
Stähr (vertreten durch Vizekönigin Ingrid Wagner), und Jugendkö-
nigin Hanna Höfer endete mit der Abnahme der Königsutensilien. 
Der Verein bedankte sich nochmals für eine gelungene Königsfeier 
und für die rege Teilnahme an zahlreichen repräsentativen Terminen. 
Im weiteren Ablauf folgten die Ehrungen der neuen Vereinsmeister.
Bei der Luftgewehr-Jugend hatte Hanna Höfer mit 332 Ringen die 
Nase vor Emilia Sommer mit 309 geschossenen Ringen. 
Bei den Luftgewehr-Damen freute sich Katharina Schlund über den 
Titel der Vereinsmeisterin, im ersten Anlauf in der Damenklasse ließ 
sie mit 374 Ringen keine Konkurrenz zu und verwies die 2. Vorstän-
din Daniela Schwarzmann (345 Ringe) auf Platz zwei.
Bei den LG-Auflage Schützen (30 Schuss in Zehntelwertung) sicherte 
sich Reinhard Kraus mit 312,2 Ringen den Titel vor Hermann Haag 
(306,5 Ringen). Ehrenmitglied und Ehrenschützenmeister Andreas 
Rickert machte mit glatten 300,0 Ringen das Trio komplett.
Historisches bahnte sich in der Disziplin Luftpistole an: Aus einem 
starken Teilnehmerfeld konnte sich Florian Herbst zum fünften Mal! 
in Folge (2018-2024; während Corona wurde keine VM ausgetragen) 
als Vereinsmeister küren. Mit einer starken 362 Ringen verwies er 
den amtierenden 1. Vorstand Stefan Hartmann (350 Ringe) auf Platz 
2 sowie Ehrenvorstand Jürgen Schwarzmann (344 Ringe) auf Platz 3.
Nicht weniger spannend wurde es bei den Luftgewehrschützen. 
Der amtierende 1. Schützenmeister Thomas Kohlmann wollte es 
seinem Vize-Amtskollegen gleichtun und seine ebenfalls historische 
Siegesserie in der Vereinsmeisterschaft fortsetzen, doch ein Mann-
schaftskollege aus der „Ersten“ machte ihm einen Strich durch die 
Rechnung. Neuer Vereinsmeister in der Schützenklasse mit dem 
Luftgewehr ist Andreas Schleifer. Mit 374 Ringen verwies er Ehren-
vorstand Jürgen Schwarzmann (370 Ringe) auf Platz 2 und den oben 
genannten 1. Schützenmeister Thomas Kohlmann (368 Ringe) auf 
Platz 3. 
Mit der Verleihung des Gertrud-Funk-Wanderpokals (max. 5 Schuss, 
bester Teiler zählt) bog die Veranstaltung auf die Zielgerade ein. Zum 
ersten Mal seit 2 Jahren konnte hier kein Auflage-Schütze sich den 
Titel sichern. Dies gelang Nachwuchstalent Katharina Schlund (23,7 
Teiler) vor Julian Kopp (58,1 Teiler) und Georg Orth (83,9 Teiler).
Nun war es Zeit für den Höhepunkt des Abends, die Proklamation der 
neuen Schützenkönige der Eintracht
Als erstes verkündete 2. Vorständin Daniela Schwarzmann die neue 
Jugendkönigin Emilia Sommer. Sie konnte sich mit einem 690,7 
Teiler den Titel vor Hanna Höfer (798,8 Teiler) und Andreas Höfer 
sichern.
Bei der Proklamation der neuen Damenkönigin gab es die nächste 
Überraschung. 
Petra Hofmann sicherte sich die Königswürde mit einem sehr guten 

116,6 Teiler und verwies Katharina Schlund (456,0 Teiler) und Isa-
bell Schmidt (542,1 Teiler) auf die Nebenplätze. Bei der neuen Köni-
gin war die Freude enorm, hatte Sie doch ihr Glück die letzten 10 
Jahre schon vergeblich versucht. 
Bevor nun alle Freudendämme brachen, wurde es noch einmal so 
richtig spannend, stand nun die Proklamation des neuen Schützen-
königs noch bevor. Ein völlig überraschter Auflageschütze Hermann 
Haag wurde mit einem 100,8 Teiler als neuer Würdenträger ausge-
rufen. Den Vizetitel sicherte sich Florian Herbst (175,6 Teiler) und 
Thomas Kügel (206,5) komplettiert das Siegertrio. 
Nun gab es kein Halten mehr und es folgte ausgelassener Jubel 
(besonders bei der Königin) und tosender Applaus der Untertanen. 
Der anschließende Königstanz leitete den gemütlichen Teil des 
Abends ein, welcher in heiterer Atmosphäre beendet wurde. 

Ehrung Jugendkönig der Jahrgangsmeisterschaft 2024 auf Gauebene
v.l.n.r. 2. Vorständin Daniela Schwarzmann, Bastian Trummer (1. 
Platz), 2. Schützenmeister Florian Herbst

Ehrung Saisonbester Bezirksliga Luftpistole 2023/2024
v.l.n.r. Schriftführer Andreas Schleifer, 2. Schützenmeister Florian 
Herbst, 2. Vorständin Daniela Schwarzmann

Ehrung zweitbester Schütze Gauoberliga Saison 2023/2024
v.l.n.r. 2. Schützenmeister Florian Herbst, 1. Schützenmeister 
Thomas Kohlmann, 2. Vorständin Daniela Schwarzmann

VEREINE
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Ehrung Vereinsmeisterschaft Luftgewehr Jugend
v.l.n.r. 2. Schützenmeister Florian Herbst, Emilia Sommer (2. Platz), 
Hanna Höfer (1. Platz), 2, Vorständin Daniela Schwarzmann

Ehrung Vereinsmeister Luftgewehr Auflage
v.l.n.r. 2. Schützenmeister Florian Herbst, Hermann Haag (2. Platz), 
Reinhard Kraus (1. Platz), 2. Vorständin Daniela Schwarzmann

Ehrung Vereinsmeister Luftgewehr Damen, v.l.n.r. 2. Schützenmeister 
Florian Herbst, Katharina Schlund (1. Platz), 2. Vorständin Daniela 
Schwarzmann (2. Platz)

Ehrung Vereinsmeister Luftpistole, v.l.n.r. Schriftführer Andreas 
Schleifer, Ehrenvorstand Jürgen Schwarzmann (3. Platz), 2. Schützen-
meister Florian Herbst (1. Platz), 2. Vorständin Daniela Schwarzmann

Ehrung Vereinsmeister Luftgewehr, v.l.n.r. 2. Schützenmeister Flo-
rian Herbst, Ehrenvorstand Jürgen Schwarzmann (2. Platz), Schrift-
führer Andreas Schleifer (1. Platz), 1. Schützenmeister Thomas 
Kohlmann (3. Platz), 2. Vorständin Daniela Schwarzmann

Gewinnerin des Gertrud-Funk-Wanderpokals, v.l.n.r. 2. Schützen-
meister Florian Herbst, Katharina Schlund, 2. Vorständin Daniela 
Schwarzmann

Die neuen Regenten:  v.l.n.r. Schützenkönig Hermann Haag, Schüt-
zenkönigin Petra Hofmann, Jugendkönigin Emilia Sommer

Grandioser Auftaktsieg der DJK Korbjäger in der neuen Re-
gionalliga II
Eggolsheims Basketballer überrollen zum Saisonstart den USC Leipzig II 
mit 78:49
Ein halbes Jahr mussten die vielen Fans und Zuschauer der DJK 
Eggolsheim warten und gleich im ersten Spiel der Regionalliga II 
zeigten Sie großes Interesse und füllten zu Beginn des Spieles die 
Eggerbach-Halle in Eggolsheim. Trainer Petkovic kam rechtzeitig 
von seinem Trainerlehrgang aus Heidelberg zurück und schickte mit 
Winkler, Roppelt J, Hümmer, Schuler und dem Neuzugang Reich-
mann seine ersten Fünf aufs Feld. Nach der nicht so rosigen Vorbe-

VEREINE
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reitung legte die DJK los wie eine „Maschine“ und überraschte den 
Gegner schon in den ersten  Minuten. Dreimal schlug der Ball jen-
seits der 6,25 Meterlinie im Leipziger Korb ein, und der Gast schien 
etwas überrascht von der Treffsicherheit der DJKler gewesen zu sein. 
Schnell führte Eggolsheim mit 11:3 und erst jetzt erholte sich die 
sehr junge Truppe der Gäste so langsam von der Anfangseuphorie 
im Eggolsheimer Hexenkessel, verteidigte nun eng und knallhart. 
Fehler durfte man sich kaum erlauben, denn diese wurden postwen-
dend bestraft. Auch Leipzig fand jetzt zu seiner Treffsicherheit und 
konnte mit schnellem Spiel nach vorne und einigen Dreiern auf 22:12 
verkürzen. Mit schnellen und guten Spielzügen trat die DJK auch zu 
Beginn des zweiten Viertels auf. Mustergültige Anspiele unter dem 
gegnerischen Korb führten zu schnellen Erfolgen und die Einheimi-
schen gingen schnell mit 28:12 in Front. Der Gastgeber lies dann in 
den nächsten Minuten etwas nach und die USCler witterten schnell 
wieder etwas Morgenluft. Sieben Punkte in Serie (28:19 stand es) 
als sich auf beiden Seiten Fehler im Spiel einschlichen. Leipzig war 
wieder auf sechs Punkte kurz vor der Halbzeit dran und mit 35:27 war 
alles wieder offen. Jetzt wurde in der Halbzeitpause den Zuschauern 
nochmals so richtig von Tanzpunkt Richter eingeheizt und dem ent-
sprechend verlief dann auch das dritte Viertel. 

Zuerst konnte sich noch keine der Mannschaften entscheidend abset-
zen, aber dann legte Eggolsheim plötzlich nochmals eine Schippe 
drauf. Trotz aggressiver Verteidigung der Gäste spielte sich die DJK 
förmlich in einen Rausch. Winkler mit 4 sicheren Freiwürfen, schnel-
les Spiel nach vorne und gute Arbeit in der Defensive ließen die 
Kräfte der Gäste schwinden. Eggolsheim , inspiriert von der heißen 
Tanzvorführung, war plötzlich nicht mehr zu bremsen. Als dann auch 
noch die Trefferquote der Leipziger nach unten ging, war schnell der 
Vorsprung auf zwanzig 20 ausgebaut. Mit 60:42 ging man ins letzte 
Viertel und dies begann ganz wild auf beiden Seiten. Drei Minuten 
schien der Korb sowohl bei der DJK als auch bei Leipzig wie ver-
nagelt und erst als Nachwuchsspieler Felix Jäger mit einem Dreier 
und einen weiteren Korb erfolgreich war, zweifelte keiner mehr am 
ersten Sieg in der neuen Liga. Die Halle stand Kopf und alle waren 
verblüfft wie deutlich Eggolsheim den Gast mit 78:49 auf den Heim-
weg schickte. 
Fazit: Nach einer nicht so tollen Saisonvorbereitung knüpfte Eggols-
heim unterstützt von einem fantastischen Publikum nahtlos an die 
Leistungen vom letztes Jahr an. Die vielen Zuschauer wirkten teil-
weise in der überlauten Halle wie ein sechster Mann auf dem Feld  
und spendeten der Mannschaft nach Spielende viel Applaus. Nächste 
Woche geht es am Sonntag zum Derby nach Bayreuth.
DJK Eggolsheim: Schuler 13, Winkler 10, Amon 9, Stollberger 8, 
Reichmann 7, Rybyy 7, Roppelt J.6, Ertl 5, Jäger 5, Windolph 5, 
Hümmer 2, Dull 1.

Auch Eggolsheim II gewann verrücktes erstes Spiel in der Bezirksliga
Maintal Baskets Hassberge : DJK Eggolsheim II  84:87
Denkbar schlecht startete die zweite Mannschaft der DJK Korbjäger 
ins Abenteuer Bezirksliga und ins erste Spiel bei den Maintal Bas-
kets. Mit 33:10 und satten 20 Punkten Rückstand beendete man das 
erste Viertel. Auch im zweiten Viertel waren erstmals die Gastgeber 
am Zug und konnten den Vorsprung auf knappe 30 Punkte ausbauen. 
Neuzugang Yannick Müller (von der letztjährigen Ersen) brachte 
aber das Team mit zwei schnellen Dreiern wieder etwas heran. Es 
sollte der Start einer furiosen Aufholjagd sein. Kilian Müller und 
Julian Först waren in der Zone nicht zu stoppen. Auch von Außen 
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schlug es weiter in den Korb der Knetzgauer ein. Acht Dreier steuerte 
Y. Müller am Ende bei nur elf Versuchen bei. Nach einem 46:36 zur 
Halbzeit konnten die Eggolsheimer im dritten Viertel die Partie über-
nehmen und erstmals in Führung gehen. Die Zuschauer trauten ihren 
Augen kaum und es entwickelte sich ein enges und hitziges Spiel mit 
besseren Ausgang für die Gäste vom Eggerbach. Ein kaum mehr für 
möglich gehaltener  87:84 Sieg  bedeuteten die ersten Punkte in der 
Bezirksliga Oberfranken.  
DJK: Y.Müller 26/8 Dreier ,  K Müller 16, Först 16, Zankl 11/1, Jäger 
5/1, Berge 5/1, F. Platzer 2, Kalke 2, Götz 2, Fonsesca 2, S. Platzer 
und Rauh.
Gez. Roppelt Erwin DJK Eggolsheim
Bilder Annika Wenzel

Elias Schuler eröffnet als erfolgreichster DJK Schütze gleich das 
Spiel mit einem erfolgreichen Dreier

Neuzugang Reichmann in Korbaktion

Wie die Basketballabteilung der DJK Eggolsheim mitteilt, wird das 
geplante Heimspiel am 19.10.2024 um 19:30 Uhr gegen Baunach 
Young Pikes aus organisatorischen Gründen nicht stattfinden. Ein 
neuer Termin wird noch mitgeteilt. Bitte um Berücksichtigung!

Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim
Erntedankaltar in der Pfarrkirche St. Martin
Am Samstag vor Erntedank fanden sich traditionell einige Mitglieder 
des Eggolsheimer Obst- und Gartenbauvereins zusammen, um den 
Altar in der Pfarrkirche St. Martin für das Erntedankfest mit einer 
großen Auswahl von Früchten aus den Gärten und von den Äckern 
zu schmücken (siehe Foto von geschmücktem Altar).
Der Erntedankaltar setzte sich in diesem Jahr aus einer Vielzahl 
von Körben mit einem reichhaltigen Angebot an buntem Obst und 
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Erfolgreiche Großübung der Freiwilligen Feuerwehr Markt 
Eggolsheim

Am vergangenen Sonntag führte die Freiwillige Feuerwehr Markt 
Eggolsheim eine Großübung durch, die unter dem Alarmstichwort 
„Küchenbrand im ersten Obergeschoss mit unklarer Anzahl vermiss-
ter Personen“ startete. Schauplatz der Übung war das örtliche Caritas 
Seniorenheim.

Bereits kurz nach dem Eintreffen zeigte sich die Komplexität der 
Einsatzstelle dem Einsatzleiter. Neben Personen, die sich auf Bal-
kone gerettet hatten und über Leitern geborgen werden mussten, 
wurden noch mehrere Personen im Gebäude vermisst. Mehrere 
Trupps gingen unter Atemschutz in das verrauchte Gebäude vor, um 
die vermissten Personen zu finden und zu retten.
Die Löschwasserversorgung wurde durch die Feuerwehr Unterstür-
mig sichergestellt. Mit Hilfe der Tragkraftspritze wurde Wasser aus 
dem angrenzenden Bach angesaugt und eine Schlauchleitung zum 
Seniorenheim gelegt.
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Gemüse zusammen. Weiterer Blickfang im Hintergrund waren die 
aus Getreideähren gebundende Erntekrone, ein Strauß aus blühenden 
Sonnenblumen und ein überaus kunstvoll geschnitzter Kürbis. Dieser 
besondere Altarschmuck soll zum einen die Erntevielfalt des Jahres 
2024 widerspiegeln und zum anderen ein Symbol der Dankbarkeit 
für die reiche Ernte in Garten, Feld und Flur sein.

Der Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim bedankt sich ganz 
herzlich bei den Helferinnen und Helfern sowie allen, die prächtige 
Körbe mit Obst und Gemüse aus dem eigenen Garten zur Verfügung 
gestellt haben.

Junge Obstbäume zu verschenken
Der Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim erzieht in seinem Ver-
einsgarten im Mittelweg eine Fülle an jungen Obstbäumen. Die Wur-
zelunterlagen von unterschiedlichen Obstarten wurden bereits mit 
verschiedensten Obstsorten fachkundig veredelt. Die jungen Bäume 
haben nun eine Größe erreicht, um ausgepflanzt zu werden und sich 
sowohl in Gärten als auch auf Streuobstwiesen tragfähig weiterzu-
entwickeln.

Der Obst- und Gartenbauverein möchte diese jungen Obstbäume 
nun an interessierte Vereinsmitglieder sowie interessierte Bürgerin-
nen und Bürger verschenken. Die kostenlose Abgabe der Obstbäume 
erfolgt nach individueller Terminvereinbarung mit dem 2. Vereins-
vorsitzenden Alfons Schumm unter der Telefonnummer 09545 8154.
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Die Rettung der Personen auf den Balkonen konnte rasch über Steck-
leiterteile erfolgen. Dank unserer Atemschutzgeräteträger wurden die 
vermissten Personen schnell gefunden und in Sicherheit gebracht. 
Nach dem gemeinsamen Aufräumen fand eine kurze Nachbespre-
chung statt.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals herzlich bei der Feuer-
wehr Unterstürmig für die gute und reibungslose Zusammenarbeit 
bedanken. Ebenso gilt unser Dank dem Caritas Seniorenheim für die 
Bereitstellung der Übungsmöglichkeit.
Im Anschluss an die Übung fand unser alljährlicher Familiennach-
mittag statt. Neben Kaffee und Kuchen war auch unsere Hüpfburg 
für die kleinen Gäste aufgebaut. Bei herrlichem Wetter genossen wir 
das Beisammensein in gemütlicher Runde. Zum Abschluss des Tages 
grillten wir gemeinsam Burger zum Abendessen.

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und ab 19 Uhr 
(Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule Eggolsheim.
 
Vier Schachpiraten beim Rapidopen in Bamberg
Beim 33. Bamberger Rapidopen waren im 194köpfigen Teilneh-
merfeld mit Sebastian Nabe, Jonas Dickel (beide U10) sowie Milan 
Tiberius Pavlovic und Bernhard Baldauf in der U14. Sebastian holte 
mit 4,5 Punkten einen sehr guten 8. Platz bei 37 Teilnehmern aus 
ganz Bayern und darüber hinaus. Die Top fünf verpasste er erst in 
der Schlussrunde, nachdem er sich mit Mehrmaterial mit Remis 
begnügte.  Jonas gelangen bei seiner großen Turnierpremiere. früh-
zeitig 2,5 Punkte, so dass die Gegner immer stärker wurden und er 
mit drei Niederlagen zum Schluss im breiten Mittelfeld landete. In 
der 43köpfigen Altersklasse der U14 reihten sich Milan mit 2,5 Zäh-
lern und Bernhard ebenfalls im Mittelfeld ein.

Sensationell zwei Siege zum Ligaauftakt der Erwachsenenteams
Beide Eggerbachtaler Teams starteten furios gegen nominell stärkere 
Mannschaften in die neue Saison. 
Kreisliga 1:
SC Eggerbachtal 1 siegte auswärts bei der SG Wilhermsdorf/Lan-
genzenn mit 5:3. Nach einem kampflosen Sieg von Hans Körber am 
Spitzenbrett, „verschoss“ bzw. veropferte sich in überlegener Stel-
lung Christian Klumm auf dem dritten Brett zur Niederlage. Fast 
zeitgleich remisierte Helmut Kropp an Brett 8 in einer Kurzpartie. 
Eine weitere Punkteteilung gab es am fünften Brett durch Walter 
Roth im Schwerfigurenendspiel zum 2:2. Die erneute Führung 
besorgte Thomas Bergmann am Brett 7, indem er einen fulminanten 
Königsangriff startete und im Zentrum eine Leichtfigur gewann, so 
dass sein nominell höher eingestufter Kontrahent bald resignierte. 
Brett 6 von Simon Petersammer war lange ausgeglichen, ehe sich 
Simon mit einem Bauerngewinn leichte Vorteile verschaffte. Das 
Schlagen eines vergifteten zweiten Bauern hätte ihm jedoch fast 
die Partie gekostet, den Gewinnzug fand sein Gegner jedoch nicht, 
so dass er mit Dauerschach das Remis erzwingen konnte – 3,5:2,5. 
Teamkapitän Georg Petersammer war es schließlich am zweiten 
Brett vorbehalten, den Mannschaftssieg perfekt zu machen. Nach 
lange geschlossener Igelstellung setzte er mit der Zentrumsöffnung 
zum Befreiungsschlag an, so dass seine Figuren plötzlich Linien und 
Diagonalen nutzen konnte, um den entblößten König anzugreifen. 
Ein Springereinsteller seines Gegners brauchte schließlich die vor-
zeitige Entscheidung – 4,5: 2,5. Am Brett 4 versuchte der Wilherms-

dorfer Tobias Völk mit seinen zwei Türmen gegen die Dame von 
Hannes Weiß, der sich wieder einmal als Verteidigungskünstler bis 
weit nach Mitternacht bewies, vergeblich den vollen Punkt zu holen. 
Die Partie endete mit blanken Königen Remis zum Endstand von 5:3 
– ein schöner Auftaktsieg.

Kreisliga 3:
Mit vier U20-Spielern und zwei Senioren bei einem Altersunter-
schied von 76 Jahren im Team gelang SC Eggerbachtal 2 ein knapper 
3,5:2,5 Heimsieg über den SC Gräfenberg, die als Favoriten galten. 
Die erste Führung besorgte Bastian Trummer mit einem ungefährde-
ten Schwarzsieg an Brett 5. Die Gräfenberger konnten jedoch durch 
ihren über 1700 dwz-starken Krösus am Spitzenbrett gegen Helmut 
Kropp ausgleichen. Kurzzeitig geriet das Team durch eine Nieder-
lage von Nicolas Flotho, der es mit seinen Zügen zu eilig hatte und 
so Material einbüßte in Rückstand. Am Brett zwei konnte Theodor 
König das aufstrebende Gräfenberger Talent Johannes Spiegel durch 
erfolgreiche Kombinationen im Mittelspiel bezwingen – die erneute 
Führung. Ein sehr mannschaftsdienliches Remis steuerte Youngster 
Sebastian Nabe bei, indem er zunächst eine gute Angriffsstellung 
auf das Brett zauberte, dann jedoch einen gegnerischen Freibauern 
zuließ und somit mit der Punkteteilung zufrieden sein konnte. Dem 
Altmeister Franz Ecker blieb es schließlich vorbehalten seine Mehr-
figur im Endspiel sicher zum Teamerfolg zu verwerten, was er prob-
lemlos meisterte. 
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Termine und Veranstaltungen:
18. Oktober ab 16 Uhr Jugendtraining nur bis 18:30 Uhr
 19:30 Uhr: Kreisliga 1 – 2. Runde SC Eggerbachtal 1
 gegen SC Erlangen 4 in Eggolsheim
20. Oktober 14 Uhr: Kreisliga 3 – 1. Runde SC Eggerbachtal 2
 gegen BSGW Erlangen 3 in Eggolsheim
25. Oktober ab 16 Uhr Jugendtraining
 ab 18:30 Uhr – Markt- und Vereinsmeisterschaft 
 6. Runde
26. Oktober ab 9:30 Uhr - Anfängerturnier 8. Neunkirchener
 Schachtreff (NeST) in Kirchehrenbach
28./29. Okt.  ab 10 Uhr Eggerbachtaler Jugendvereinsmeis-
 terschaften in der Grund- und Mittelschule
 Eggolsheim – mit Klassischem Schach, Schnell-
 schach, Blitzschach und Jugendpokalmeisterschaft
01. November Allerheiligen – Feiertag –
 kein Jugendtraining, kein Schachabend
Weitere aktuelle Informationen unter www.sc-eggerbachtal.de

VHS

VHS

VHS Wintersemster 2024
Folgende demnächst beginnende Kurse haben noch freie Plätze:
 
Teigtasche auf Weltreise Teil 2 - #NEU#
Gerne dürfen Sie mich ein weiteres Mal auf eine kulinarische Reise 
rund um den Globus begleiten. Sollten Sie den ersten Teil ver-
passt haben, ist das aber kein Problem. Im zweiten Teil werden wir 
schwäbische Maultaschen, Momos aus Tibet, Pierogi aus Polen und 
Samosas aus Zentralasien gemeinsam zubereiten. Wir lassen uns im 
Anschluss all diese Köstlichkeiten gemeinsam schmecken. Mitzu-
bringen: Schürze, Geschirrtuch, Getränk und Behälter für Kostpro-
ben
Kurs Eg025
Sonja Gößwein-Wolny
Donnerstag, 24.10., 18.00-22.00 Uhr
€ 31,80 (€ 30,10) inkl. Material € 15,00 Schule - Küche, Eingang D
 
Schachschnuppern in der Muckibude für Hirngymnastik
Für alle von 5-99 Jahren - Eintauchen in die Welt des königlichen 
Spiels (keine Vorkenntnisse erforderlich)
Wie ziehen Bauern, Läufer, Pferd, Turm, Dame und König auf den 64 
Feldern? Wie gewinne ich beim Schach? Was ist eine Rochade, ein 
Matt, eine Gabel, ein Spieß?
€ 4,00 zu bezahlen vor Ort für Lehrunterlagen und ein Getränk
Kurs Eg036
Georg Petersammer
Samstag, 19.10., 9.00-12.00 Uhr
gebührenfrei
Schule - Speisesaal, Eingang H
 
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen
Diese Selbstverteidigung beruht auf ausgesuchten, sehr wirkungsvol-
len Verteidigungstechniken. Sie lernen schnell, sich gegen bewaff-
nete und unbewaffnete Übergriffe und Überfälle jeder Art effektiv 
zur Wehr zu setzen. Sie lernen nicht nur theoretische und praktische 
Anwendungen, sondern Sie üben intensiv, um gegen unterschiedli-
che Angreifer bestehen zu können. Wir testen Ihre Schlagkraft und 
helfen diese zu verbessern.
Leichte Sportkleidung und Turnschuhe erforderlich!
Der Kurs ist für Mädchen ab ca. sieben Jahren geeignet. Falls sich 
aber eventuell ein Mädchen im Alter von sechs Jahren mit seiner 
Mama oder Geschwister mit anmelden möchte; ist das natürlich auch 
möglich
Kurs Eg041
Christine Lehmann
Samstag, 19.10., 14.00-17.00 Uhr
€ 12,60 (€ 11,30)
Eggerbachhalle  -Turnhalle Halle 1
Anmeldung:
Gemeindeverwaltung Eggolsheim, Frau Roppelt, Tel. 09545/444-
143 und Frau Lassner, Tel. 09545/444-142.
Montag-Freitag, 8.00-12.00 und Donnerstag, 14.00-18.00 Uhr
Sie können sich zu allen Kursen der VHS des Landkreises über das 
Internet anmelden - www.vhs-forchheim.de. Selbstverständlich ist  
aber auch nach wie vor schriftliche, telefonische oder persönliche 
Anmeldung möglich.

Digitaler Nachlass

Kostenfreier Vortrag im BayernLab Forchheim am 05.11.2024 um 18 Uhr

Nahezu jeder ist mittlerweile online aktiv, besitzt ein E-Mail-Konto, 
verwaltet Bankkonten, ist Mitglied auf Social-Media-Plattformen 
oder hat Abos für Streaming-Dienste. All diese Accounts enthalten 
persönliche Daten und sind mit einem Passwort geschützt. Doch 
was passiert mit diesen Daten, wenn jemand durch Krankheit oder 
Tod seine Online-Accounts nicht mehr selbst verwalten kann? Diese 
Frage ist sehr sensibel und muss von jedem Einzelnen genau über-
legt sein. Prof. Dr. Horst Heineck wird am 05.11.2024 ab 18 Uhr 
Grundlegendes zu dem Thema "Digitaler Nachlass" erklären. Außer-
dem gibt er Tipps, wie die richtigen Vorkehrungen getroffen werden 
können.

Dieser Vortrag richtet sich an alle, die über Online-Accounts verfü-
gen und dafür Regelungen treffen wollen - unabhängig vom Alter. 
Der Vortrag findet vor Ort im BayernLab Forchheim in der Dechant-
Reuder-Straße 8 statt. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich!
Sichern Sie sich am besten gleich Ihren Platz über die Homepage der 
vhs Forchheim - Digitaler Nachlass (Kursnummer FO160).
Auf Ihren Besuch freut sich das Team des BayernLabs Forchheim.
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BÜRGER

FRANKONIA NEUSES
MITMACHEN UND GEWINNEN!

  SCHIESSEN

Preise:
Bester Einzelschütze
Beste Mannschaft
Meistbeteiligung
Bürgerschützenkönig
Lichtpunktgewehr

Schießtage:

Ort:
Bedingungen:

Schützenhaus Frankonia Neuses
Jeder Bürger darf mitmachen!
Ausrüstung wird gestellt
Luftgewehr ab 12 Jahren mit Erziehungsberechtigten
unter 12 Jahren mit Lichtpunktgewehr

Dienstag
Freitag
Samstag
Sonntag
Dienstag
Mittwoch

22.10
25.10
26.10
27.10
29.10
30.10

von 18:30 - 21:00 Uhr
von 18:30 - 21:00 Uhr
von 14:00 - 18:00 Uhr
von 14:00 - 18:00 Uhr
von 18:30 - 21:00 Uhr
von 18:30 - 21:00 Uhr

Geldpreis 100€
Gutschein 75€ „Blaue Maus“
50 Liter Bier + Großer Brotzeitkorb
Pokal
Pokal +20€ Geschenkgutschein Müller

startgebühr:
Luftgewehr 5€
Lichtpunktgewehr 3€

Wegbeschreibung

Preisverleihung am Weinfest des Schützenvereins am 9.November!
noch mehr Infos im Web: frankonia-neuses.de

VEREINE

Luftgewehr:  5€ für 10 Schuss auf Preise + 1 Königsschuss 3€ für 10 Schuss auf Preise 
Luftgewehr:  3€ pro 10er Serie – € pro 10er Serie –

–
–
–
–
–
–

100 € Gutschein 75€ „Blaue Maus“ Pokal + 20€ Gutschein Müller
75 € Gutschein 60€ „Blaue Maus“ Pokal + 15€ Gutschein Müller
50 € Gutschein 50€ „Blaue Maus“ Pokal + 10€ Gutschein Müller
30 € Gutschein 45€ „La “
20 € Gutschein 40€ „La “
15 € Gutschein 35€ „La “
10 € Gutschein 30€ „La “

– 5€
→→ 33. / 44. / … / 111. / 222. / … gewinnt eine Brotzeit!
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Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste
Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag, 18. Oktober 2024 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12                                                   
 Markt Apotheke, 91332 Heiligenstadt, Hauptstr. 24
Samstag, 19. Oktober 2024 Kronen-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Marktplatz 22
Sonntag, 20. Oktober 2024 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Montag, 21. Oktober 2024 St. Martins-Apotheke 91301 Forchheim Nürnberger Str. 10
Dienstag, 22. Oktober 2024 Regnitz-Apotheke im E-Center, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Mittwoch, 23. Oktober 2024 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Donnerstag, 24. Oktober 2024 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmannstr. 40
Freitag, 25. Oktober 2024 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Samstag, 26. Oktober 2024 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6 a
Sonntag, 27. Oktober 2024 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27
Montag, 28. Oktober 2024 Apotheke Zum Alten Ritter, 91349 Egloffstein, Marktplatz 39
Dienstag, 29. Oktober 2024 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63
Mittwoch, 30. Oktober 2024 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2
Donnerstag, 31. Oktober 2024 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12                                                   
 Markt Apotheke, 91332 Heiligenstadt, Hauptstr. 24
Freitag, 1. November 2024 Kronen-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Marktplatz 22
Samstag, 2. November 2024 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Sonntag, 3. November 2024 St. Martins-Apotheke 91301 Forchheim Nürnberger Str. 10
Montag, 4. November 2024 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim/Neuses, Fährstrasse 17                                                
 St. Georg Apotheke, 91358 Kunreuth, Egloffsteiner Str. 10

Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim
(im Foyer der Volksbank)

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
(Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
(Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig
Zur Liasgrube 1
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig,
Buttenheimer Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2
(Am Bushäuschen)

Buswartestelle Drosendorf,
Feuersteinstraße 27

Brauerei Först
Drügendorf 26

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63
 
Schützenhaus/FFW-Haus Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10
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